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Vor der neuen Antwort an Wilson.
(Bon unserer Berliner Abteilung .)

8 . A. Berlin , 17. Ok:. (Eig . Drahckericht . zb.) Der deut¬
schen Regierung ist inzwischen der amtliche  Text der Wil-
sonschen Antwortnote zugegangerl . Daraufhin ist heute mittag
das K r i e g s k ab i n e t t unter Hinzuziehung von mili¬
tärischen Autoritäten  zu einer Beratung zusammen¬
getreten . Es ist jedoch nicht damit zu rechnen, daß die. Ant¬
wort heute noch fertiggestellt wird , da sich vorerst der BundeS-
ratS-Ausschuß für auswärtige Angelegenheiten mit ihr be¬
schäftigen wird . Auch führende Persönlichkeiten des Reichs¬
tags sollen zu den Beratungen hinzugezogen werden . Es ist
auch die Möglichkeit nicht ausgeschloffen , daß die Antwort vor
ihrer Absendung dem Hauptausschuß vorgelcgt wird.

4£ Berlin , 17. £ !t (Eig . Drahckericht .zb ; Die Be¬
ratungen  über die an Wilson zu sendende Note nehmen
ihren Fortgang . Als Vertrete : des Großen HnuotanartierS
ist Generalquartiermcister Ludendorff  hier eingetrosfen
und nimmt an allen Besprechungen persönlich teil . Die
Sitzung des K r i e g s ka b i n e t t S dauerte bis 3 llhr nach¬
mittags und wurde dann mit kurzer Unterbrechung am Abend
wieder ausgenommen . Heute trai auch der i n t e r r r ,1 k t i c-
nelle Ausschuß  zusammen , um seinerseits ebenfalls 'ich
mit der Angelegenheit zu beschäftigen . Es herrschen, so viel
kann trotz der Vertraulichkeit der Sitzung berichtet werden,
kcii - crlei Gegensätze zwischen den Parteien,
so daß auch von parlamentarischer Seite kaum Schwierigkeiten
ernster Art entstehen werden.

Über das vorläufige Ergebnis der Beratun¬
gen  hören wir . daß die deutsche Regierung ungeachtet des
schroffen Tones,  ben Präsident Wilson  in seiner
Antwort anschlägt , in durchaus sachlicher  W e i s e dem
Präsidenten antworten  wird . Man will Wilson vor allem
darauf aufmerksam machen, daß jetzt, nachdem dem Reichstag
die Aufhebung des 8 11 der Rcichsveifaffung vorgcschlaqen ist,
über Krieg und Frieden bei uns nicht allein der
Kaiser  entscheidet , sondern daß die Zustimmung der
Volksvertretung  hierzu nötig ist. Jedoch bei allem
Friedenswillen , von dem die deutsche Antwort erfüllt sein wird,
wird die deutsche Regierung den Präsidenten der Bereinigten
Staaten nicht im Zweitel darüber lassen, daß wir durch¬
aus nicht gewillt  find , uns einen von Elemeneeau
und Lloyd George diktierten Gewaltfriedcn
gefallen  zu lassen. Besiegt find wir nicht, und wenn Herr
Wilson den von ihm selbst aufgestellten Beoingnngen eines
RkchtsfriedenS untreu werden sollte , d-ann tragen er und
^ine Verbündeten auch allein die Berantwvrrung dafür » daß
»wch weiter kostbares Menschenblut in Strömen vergoffen
wird. Wir wollen einen Frieden , aber einen Frieden in
Ehren.  Selbstverständlich läßt die Note den Weg zu wei¬
teren Verhandlungen  offen , maßgebenden
Kreisen ist man der Ansicht, daß Wilson  mit seiner Note
zweierlei Zwecke  verfolgt . Einmal dürfte sie einen
Fühler darstellen , um zu sondieren , was uian beute dem
Deutschen Reiche zumuten kann, dann aber scheint Herr
Wilson auch die Friedensfrage verschleppen zu wollen , um
General Foch nicht in die Arme zu fallen.

Frankreichs und Englands Abneigung
gegen einen Derföhnungsfrieden.

Br . Genf , 17. Cfi (Eig . Drahtbericht , zb.) Der „Zürch.
TageSanz ." meldet , in unterrichteten Kreisen sei man der Auf.
faffung , daß eS Wilson nichtgclingen  werde , die neuer¬
dings ausgcpeitschten Völker Frankreichs , Englands und Ita¬
liens einem ehrlichen Versökmungssrieden geneigt zu macken;
namentlich England und Frankreich hätten in den letzten
Tagen alles Erdenkliche getan , um einen Wilson -Frieden , den
sie befürchteten , zu verhindern.

Auch die italienischen Ansprüche wachsen.
W . T.-B Bern , 17. Okt. Die römische Preffe fordert

allgemein als Vorbedingung eines Waffenstillstandes aui -er
der Räumung  der besetzten Gebiete auch die der Jrre-
d e n t a. — Das „Giornale d'Jtalia " erklärt, daß die R ü ck-
Verlegung  der österreichisch-ungarischen Front au ? die
Grenze von 1866  keine genügende Garantie biete und
Italien einem derartigen Waffenstillstand die Fortsetzung des
Kriege ? verziehen würde.

Die neue Hetze wegen angeblicher deutscher Greuel.
IV. T.-B. Paris , 17. Okt. (Havas -Meldung . Draihtber.)

Senator Couyba  ersuchte , den Senat im Namen des Aus¬
schußes für auswärtige Angelegenheiten die Entschließungen,
betr. die vom Feinde begangenen Greueltaten anzunehmen.
Couyba setzte auseinander , daß die Vernichtungswut
des Feindes seit August 1918 noch schlimmer geworden sch wie
vorher . Er sagte : Ohne irgend eine militärische Notwendig¬
keit hat der Feind Kirchen, Gehöfte , Dörfer und Städte ver¬
brannt und hinter sich eine Trümmerwildnis  gelaffen,
nachdem er alles geraubt hatte was zu rauben war . De:
Feind hat einzig und allein zerstört, um zu zerstören , was zu
zerstören war . AuS den Gefangenenaussagen und den be¬
schlagnahmten Schriftstücken geht hervor , daß diese Zerstörun¬
gen von der deutschen Heeresleitung  ins Werk gesetzt
wurden . In einem ausgefundenen Beseht heißt es : Die ^ hnte
deutsche Jnfanteriebrigade ordnet an , daß die künftigen an¬
gegebenen Zerstörungen planmäßiger  und weniger hastig
ausgeführt werden sollen. Er weist ferner darauf hin , daß
alle Truppen die Pflicht haben , ihr möglichstes zur Ausfüh¬
rung dieses Auftrages zu tun und daß ebenfalls überall die
Brunnen vergiftet  werden sollen. Couyba führte noch
sehr viele andere ähnliche Schriftstücke an, die aufgesuriden
worden warm und ftrderte zum Schluß die Annahme folgen¬
der Arrtratzt: Der  bekräftig : feilte früheren Entschließ»

linken und ist entschlossen, der durch die glänzenden Siege der
alliierten Heere befreiten Bevölkerung die Wiedergut¬
machung  der durch den Feind vetübtxn Schäden , Verwüstun¬
gen und BMerrechtsverletzungen zuzusichern. Er billige den
Ent 'chluß der Regierung , dem Feinde die nötigen Warnungen
und Schadensersatzfovderungen entgegenzusetzen . Er forderte
ferner die Regierungen auf , sich zu diesem Zwecke weiter mit
den verbündeten Regierungen ins Einverständnis zu setzen und
die Untersuchungen fortzusetzen und zu einer Aburteilung
der für Mefe Missetaten Verantwortlichen zu gelangen , da
die Gerechtigkeit die erste Friedensbcdingung sein muß.

Minister des Aentzern Pichen
antwortete : Die Regierung beeilt sich, dem Entwurf der ihr
soeben vorgelegten Entschließung zuzustimmen . Sie stimmt
hier umso bereitwilliger zu, als die Kundgebung des -Senats
ihrem Vorgehen neue Kraft verleihen wird , das iu Uederein-
stimmung mit den Bundesgenossen , allen von den Ereignissen
qutgeheißenen Ansprüchen zum Siege verhelfen soll. (Sehr
m:t !) Die Regierung wartete nicht . die an sie gerichtete fAuf-
srvdcrung ab, um Deutschland wissen zu lassen,
daß es die volle Verantwortung für die jetzt und fürderhin aus
unsevom Gebiete begangenen Verbrechen trage , die in den
Augen der gesamten zivilisierten Welt ein Gegenstatrd des
Abscheues seien . (Beifall !) Wir sagen Hm in einer feierlichen
Warnung zu , daß es eine unerbittliche sühne eingehen werde.
(Erneuter Beifall .) Diese Wärnu -ng wurde übrigens in der
entscheidenden Fassung vcm Präsidenten Wilson  soeben in
seiner bewunderungswürdigen ( !) Antwort auf die ihm von
Berlin zugegangenen Waffen -still'tandsvorschläge abgegeben.
(Anhaltender Beifall .) Ter erhabene Präsident der Ver¬
einigten Staaten , zu. dessen Entschließungen wir immer volles
Vertrauen haben , teilt mit , daß er ebenso begehrt , Wasfen-
stillstandsverhaudlungen mit einem Staate ahzulchnen , dessen
Heere sich weiterhin durch Verzweiflungstaten , Verwüstungen
und Wildheiten äußern , die eine Verletzung der Grundgesetze
der menschlichen Gesellschaft bedeuten . Es ist der erste "schritt
Deutschlands , die Urheber  der Deribrcchen zur Rechenschaft
zu ziehen , durch die Frankreich so grausam , gelitten Hot, aber
die Züchtigung naht.  Nicht ungerächt sollen unsere un¬
glücklichen Mitbürger in den besetzten Gebieten bleiben , denen
ick den Gruß des Vaterlandes entbiete , das sich ihnen ver¬
pflichtet fühlt und entschlossen ist, ihre Prüfungen zu rächen.
(Beifall .) Nichi ungerächt sollen sie gemartert « erden , sollen
ihre Besitztümer zerstört , ihre 'Städte und Dörfer verwüstet,
ihre Denkmäler uns Kirchen in Staub verwandelt , ihre
Bäum « nicderaelegt , ihre Felder geplündert werden , sie feister
aus ihren Wohnungen gerissen und als Geiseln fortgeschleppt,
ohne Rücksicht aus di« schriftlichen Verpflichtungen , die von den
H e n k e r s kn e cht e n s e l b st eingegangen waren . Es wird
ftir alle diese abscheulichen Taten andere Sanktionen geben,
als die -sittliche Verurteilung , die schon das Gewissen ausge¬
sprochen hat . ES wird darüber materiell Recht gesprochen,wer¬
den , (Allseitiger Beifall .) Wir werden es nicht zugeüen , daß
die Verantwortlichkeit  schamlos beiseite gerückt werde,
wie diejenigen es tun möchten, die in ihrer blinden Wut der
Niederlage nicht die Tragweite ihrer Handlungen berechnen,
und beim Zurückgehen  vor dem siegreichen befreienden
Vormarsch  unserer Heere ihre Greuel verdoppeln.
Wir werden mit unseren Verbündeten darüber wachen, daß
das Werk der Gerechtigkeit sich bis zum Ende  erfüll «, dos
für immer  von der Welt , die auf Gerechtigkeit beruht , die
Möglichkeit der Wiederkehr solcher Scheußlichkeiten verhindert.
(Einstimmiger Befall .) Der Antrag Couyba wurde angenom¬
men und der -Senat beschloß einstimmig den sofortigen An¬
schlag der Erklärung.

Falsche Auffassung Asquiths über die Lage.
W . . B’. London, 17. Okt. (Drahtbericht . ; In feiner

Rede im NationallibeeÄ Cl:ck in London sagte heute Asguith:
Das Rückgrat des feindlichen Widerstandes
i st q e b r o che n. Die Ziele , für die wir die schwerste Prüfung
unserer Geschichte auf unL nahmen , werden erreicht, falls wir
nicht absichtlich und unbesonnen darauf verzichten . Zum
Schluß kam Asguith auf bas deutsche Friedensan¬
gebot an Wilson  zu sprechen und führte u. g. dazu aus:
Es isr mich richtig, da es offenbar vom Volk rasge -Pinge i ist,
das in seinem innersten Herzen das Spiel onfgegeben bat.
Sollte der Umstand , daß das Friedensanerbietennicht an die
europäischen Alliierten , sondern an unseren amerikanischen
Buudesgenoffen gerichtet wurde , darauf berechnet sein , wo¬
möglich Zwietracht und Eifersucht zu säen , so lönneu wir i.ur
sagen , daß dies ein neues Beispiel für die chronische Plump¬
heit der deutschen Diplomatie wäre . Es gibt niem ra) , der
besser zum Spreck^r unserer gemeinsamen Sache geeignet ist,
als Präsident Wilson . Seine beiden Antworten an Deutsch-
land waren im Geist und Inhalt genau das , was der Augen¬
blick forderte , sie waren kurz, bündig , würdig und tr ifen den
Kern der Sache ; sie ließen keine Hintertür für notorische
Ausflüchte . Asguith schloß: Wir müssen uns Sicher¬
heiten  verschaffen , daß die Regierung , die uns aussorbert,
r.scht der alte preußische Militarismus in demotr irischer
Maske ist. Das ist die große Frage . Die Antwort darauf
kann einzig und allein vom deutschen Volke selbst kommen.

Anmerki -ng : Auf die Behauptung des früheren englischen
Ministerpräsidenten , daß das Rückgrat des feindliche/ ! Wiber-
standes gebrochen sei, gibt die Tatsache, daß die Front in
Westen  int langsamen Zurückweiche.u ungebrochen  ge-
blieben ist, die beste Antwort . Denn Herr Asguith aber fragt,
ob die deutsche Regierung , von der das Friedensangebot "hä,
ging , nicht doch der alte preußische Militarismus in demö-
kratischer MaSke fei , so hat er sich ja bereits selbst daraus
mit feiner ausdrücklichen Feststellung die Antwort gegeben,
indem er erklärte , daß das Friedensangebot vom deutschen
Volk  ausgegangra sei. Die Begründung freilich , die er tu»
<üt gibt , ist nur ein weiterer Versuch, den deutschen Friedens¬
schritt in den Lugen der Welt herubzusetzen.

Präsident Wilson und die öffentliche
Meinung in Amerika.

W . T.-B. Berlin , 16. Olt . Die „Nordd . Allgem.
Z t g." schreckt: Die Rolle des Schiedsrichters,  die Präsi¬
dent Wilson in der Entente nick nach Lage der Politik in der
Wte-lt sv.elt, ries die Vorstellung hervor, daß er in seinen Ent¬
schlüssen unbedingt frei  und an nichts anderes gebunden sei
als an sein eigenes Urteil und Gewissen.  Es ist
jeooch fraglich,  ab das Bild eines nur aus reiner Erkennt-
n .s schöpfenden Weltenrichters historisch zutreffend ist. Bei
näherer Betrachtung der politischen Verhältnisse Amerikas
konnte man jedenfalls zu einigen Einschränkungen dieser Vor¬
stellung gelangen . Nach Artikel 2. Absatz 2, der amerikanischen
Bundesverfassung ist dem Präsidenten der Senat,  das Ober¬
haus des amerikanischen Kongresses , beigeordnet , wenn es gilt,
Verträge mit fremden Mächten zu schließen, und zwar ist für
die Ratisikatwn von Verträgen eine Zweidrittelmehrheit der
anwesenden Senatoren erforderlich. Wilfon mnß also für
seine Friedenspolitik in erster Linie den Senat m .t in Rech¬
nung stellen. Nun liegen die Parteiverhältniffe in d.eser Kör¬
perschaft gegenwärtig so, daß die Demokraten,  die Parte«
Wilsons , nur eine schwache Mehrheit  haben ; denn das
ehemal :« e Verhältnis , 56 Demokraten und 40 Republikaner,
verschob sich noch etwas zuungunsten der Demokraten . Aiw
4 . März des nächsten Wahres scheidet verfassungsmäßig ein
Drittel  der Gesamtzahl , also 32 Senatoren , aus . Tie Neu¬
wahlen für die 32 S 'tze finden cmi 5. November d. I . statt
und sieben also dicht vor der Türe . Mit diesem neuen Senat
6 ird Wilson also vielleicht den Frieden zu ratifi --
zieren  haben , und es ist klar, daß ihm dieser Umstand einige
Rückiichlen aus die in dieser Körperschaft vertretenen Strö¬
mungen aufnötigt . Nun ist es Herrn Wilson zwar gelungen,
entgegen der ursprünglich vorhandenen Stimmung das ganze
Land  für seine Kriegsvolitik zu sammeln : in der Frie»
densfrage  jedoch hat ihm die republikanische Min¬
derheit  des Senats am 23. August 1918 die Fehde  erklärt.
Ihr Sprecher ist Henrv Gäbet Lodae.  Dieser „grand old
man“ der republikanischen Partei hat die Friedensideen
Wilsons also letzt als Friedensgrundlagc angenommen und
den vierzehn Punkten seine zehn konkreten  Friedensbe¬
dingungen entgegengestellt , die nichts anderes bedeuten , all^
einen aus deutschem Boden diktieren Gewaltfrieden.
Nach ihm soll u. a. Elsaß -Lothringen bedingungslos an Frank,
re ch zurücksallen, alle von Rußland losgelösten Provinzen
sollen mit Rußland vereinigt werden und Konstantinopel
ein Freihafen sein in den Händen der Alliierten . Di « zehn i
Zerstückelungsprinzipien Lodaes fanden in der amerikaniichen
Öffentlichkeit eine breite Gvundlage . Es ist nicht zu be¬
zweifeln . daß Präsident Wilson und seine Partei in einem
s chw e r en Kampfe gegen d ese populären Richtungen stehen.
Zur Seite tritt ihm aimii Hearst - Preffe , die sich
schon seit den ersten ÄMtiMS Kffeges durch eine bemerkens¬
werte Besonnenheit miiszcichn-et und die Wilson noch kürzlich
gegen Roosevelt in Schutz nahm . Präsident Wilson zeigte
durck seine erste Rote , daß er auch in der Fricbensfrage ent¬
schlossen ist. seinen Willen durchzusetzen und sich zunächst nicht
von der Richtung Lodges und de» sie unterstützenden Stim¬
mungen zu einem brutalen Zuschlägen der Frie¬
den stür  hinreißen zu lassen. Das bew es seine Note vom,
8. Oktober. Dagegen ist unverkennbar , daß Wilson in seiner
zweiten  Note an die deutsch»; Regierung es für nötig be¬
fand oder für nötig befinden mußte , der Stimmung
weiter amerikanischer Kreise Rechnung  zn
tragen , die aus dem Übermut  eines in der Bkrarötzerung
gesckauten Sieges geboren ist. Ob sich Herr Wi-lson nur
taktisch von dieser Ricktuua hat beeinflussen lassen, oder ob sie
dauernd Ton und Inhalt  der amerikanischen Politik be-
emskussen wird , muß sich im weiteren Verlaus des FriedeuS-
geivrächs Herausstellen.

Amerikanische Pressestimmen.
w . T- B. Amsterdam, 17. £ !t. Nach einer Rentrnneldnng

aus New ?.wrk schreibt die „New Bork Times" über die Antwort
Wilsons: Ter Präsident spricht len Amerikanern au? der Seele,
wenn er die lt l- c r q a k e Teutschlanls für die notwendige Vor¬
bedingung für ssriedensvcrbaiilliinfen erklärt. — Die „New Bork
Tribüne" schreibt: Die Aniwcrt de? Prä :,deuten soll es der kai se r.
ltchen Regierung unmöglich  machen , dem deutschen
Volke zu sagen, er suchte vergeblichu»l den Frieden unter Wilsonk
eiocnen Bedingungen. — Die „Chicago Tribüne" schreibt: Der Präsi¬
dent zeigte dem dculschen Volke deutlich, unter welchen Bedingungen
es den Frieden silchen muß. — „Boston Giobe" schreibt: Wilson ver¬
setzte di: beir'chcnbe Klasse in Deutschlandin ein Dilemma. Wenn
sic das ercberte Gebiet räumt, wird sie dadurch, daß sie das Land
in einen nutzlosen  Krieg stürzte, desavouiert. Wenn sie es
aber nicht räumt, so kann kern  W a s s e n st i l Nt a n d gewährt
werden. Die Lage des Junkertums  ist verzweifelt und wird
i.-cch schliu mer werden.
Einsichtigere Pressestimmen bei den Westmächten.

Br. Rotterdam , 17. Okt. (Eig . Drahckericht . zb.) Die
„Westminster Gazette"  schreckt in ihrem Leitartikel:
Wir dürfen nicht so reden, als ob wir das deu-ffche Volk mit
Isolierung . Boykott , wirtschaftlichem  Krieg
nach dem Krieg und Entziehung  von Rechten bestraftn
wollen . Wir stimmen vielmehr der Äußerung Carsons zu,
nach der der künftige Friede eine llnterwersuna Deutschlands
unter eine Idee  sein werde , einer Idee , die der Wille der
ganzen Welt sein wird , falls wir es nur mit einem freien
Volk zu tun haben , das auch ehrlich  entschlossen ist, sich
danach zu richten. — Der Pariser Berichterstatter des , „M a n-
che st e r Guardia  n" schreibt: Die svanzostschen Blatter , die
in Verbindung mit der Regierung sieben, verhielten sich an-
fänalich der Fr -edensnote der Mittelmäwte gegenüber un¬
versöhnlich.  Seitdem aber die deutsche Antwort in
Frankreich bekannt wurde , bat sich die Haltung der ftanzü-
sstweri Blätter merklich geändert.

Die Einschränkungder Militärgewalt.
IV. T.-B. Berlin , 17. Okt. (Drahckericht.) Nach tz 3 der

kaiserlichen Verordnung vom 15. Oktober zur Ausführung des
Gesetzes über den Kriegszustand vom 4. Deze -ncker 1016 tr :fft
der ObermttttärbesehlShaber alle neuen Anordnungen und Ent¬
scheidungen im Einverständnis mit dem Reichs,
ka n z l e r oder den, von diesem gestellten Vertreter . Auf
Grund dieser Vorschriften bestellte der Reichskanzler den
St -aatssekretär Gröber » ! seine « Vertreter für diesen Ge-
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Der Mitzbcauch der Presse.
De »» der größte Teil de» deutschen Volkes heute völlig

fassungs- und verständnislos den lüngsrcn. nutzerocdeittlich de«
trübenden Ereignissen gegen übe rslrlit, dann ist daran die Be«
Handlung schuld, die unsere Behörden der deutschen Presse wäh¬
rend des Kriege» widerfahren hei er . Ui eine.« gcreckte Ent¬
rüstung atnienden Aufsatz wendet sich der »Zeitung - .Verlag ",
das Organ des »Vereins deutschier Zeitun ^ verleger ". gegen

System der vorenthaltenen Wahrheit , des
Pressedilettantismus  der Behörden, das jetzt einen
so kläglichen Zusammenbruch  erlitten hat. Wohl
aus dem Gefühl heraus , daß es die deutsche Presse sich selber
schuldig ist. sich dem Volle gegenüber zu rechtfertigen, schreib!
me Zeitschrift:

Seit die Irrwege deutscher behördlicher Einwirkungen auf
die Presse offenbar wurden , haben di« berufenen Organi¬
sationen der Presse, hat vor allem der Verein Deutscher
ZeitungS -Verleger nictt nachgelassen. auf die schweren Be»
denken gegen diese verkehrte Art Pressepolitik hinzmoeiscn,
Gawih : Die Presse mutzte behördlich informiert werden. Aber
w a h r h e i t S g e m ä tz. Schon da begann es bald zu hapern.
Die gesamt  e deutsch« Presse muhte informiert werden. Man
begnügte sich mit der sog. Pressekonferenz. Wessen Zeitung in
Berlin  erschien, wer kapitalkräftig genug war. sich in Berlin
einen Vertreter zu halten , der erfuhr , was in der Presse-Kon¬
ferenz vorging, immer freilich schon gebrochen durch die
Individualität , die JmpressionSfäbgkeit des Vertreters . Ob¬
wohl immer wieder vom V. D. Z.-B. darauf hingewiesen
wurde , dah in ganz Süddeutschland mir vier Zeitungen von
dein Inhalt der Pressekonferenz unmittelbar unterrichtet wür¬
den, in dem politisch besonders lebendigen Südwesten wohl
nur zwei Zeitungen . Und der Inhalt der Informationen l
Man war es gewohnt aus FriedenSzeiten , vom Auswärtigen
Amt Informationen zu erholten , die nur zu gern Irre«
führungrn  von Presse und Oeffentlichkeit waren . Man
glaubte  aber den militärischen  Informationen . Nur
Zögernd, widerstrebend, weil unserer ganzen Geschichte und
«inere » Entwicklung widersprechend, niutzten wir lernen , auch
hier skeptisch  zu sein. Und neben den Informationen
die holdainlliche Mitarbeit aller der ungezählten Presseabtei-
ku»iae» unserer uneinigen Aemter, die schreckliche, lebens- und
vressefremde offiziöse Journal,  st i !. Die den Zei¬
tungen de» knahf'cn Raum nahm, den Redakteuren Lust und
Neigung zu eigenem verantwortlichen Mitarbeiten , die dem
deutsckn'ii Volke je länger je mehr da» Ver . trauen nahm
zu seiner Presse  und zu seinen Behörden.  Schon im
Februar des Jahre - 1017 hat der Vorsitzende des V. D. Z.-V.
>n einer ausführlichen grundsätzlichen Erörterung der zustän¬
digen Stelle die schwere» Bedenken gegen den Aberglauben
dargelegt , man brauck« nur etwas in der Press« zum Abdruck
bbnne » zu lasten, dann sei auch die Wirkung auf da» Volkgesichelt. Hingewiesen auf die vollkommene Verkennunger entscheidenden Bedeutung des psychologisch sorgsam dem
einzelnen Leserkreise sich anpusse-niden »Wir einer Presseäutze-
rung . Umsonst. Statt dessen Pressebesprechungen, das heißt,
dir Presse wurde besprochen, ehre Vertreter waren nur da
uck«>:<iienclum verburo (um zuzuhöre  n). Porgetraae .:
wurde nicht selten in dem Tone des : „Wonach zu richtenlj " - -
Ueberrascht von Schmerz  und Trauer erschüttert standen
Volk und Presse vor dem. was das F r i e d e n s « und Waffen-
stiUjtandSa»gebot offenbarte . Hatte man wirklich a cht T a g e
vorher  von alledem noch nichts gewußt, dah man den treue¬
sten guten Willen der Presse, die ernste hingebungsvolle Freude
bester Prcssemänner . Verleger und Redakteure, in schwerer

-Stunde nun endlich allein aus eigenem Können und Ver-
stehen dem Vaterlande dieaen zu können, dass man das alles
mobilisieren lieh, als di« Wissenden offenbar sich schon sagen
mussten, dah eS fiir diese Art Wirksamkeit scheu zu spät sei/
und du» Auswärtige Ant — wie hat man die Oeffentlichkeit
über die Vorgänge in Bulgarien  so vcllkommen im
Dunkeln gelassen. d>e Presse erst unterrichtet , als alles vor-
be: war , als der Zusammenbruch Bulgariens bereits durch
Funksprüche, durch die feindliche und neutrale Press, jn die
Well posaunt wurde — n i chi s von volkSpsychologischem Ver¬
ständnis . keine Ahnung  non den Möglichkeiten seelischen
Auffangen » und VorbereitenS durch di« Presse ! E» ist jetzt
nicht die Stunde , dieses verhängnisvolle System der U n -
Wahrhaftigkeit  und des mangelnden Vertrauens zur
Scclenstärke unseres Volkes im einzelnen dorzustellen. wie es
in der eigensinnig grundvcrkehrtcn behördlichen Handhabung
der Presse Hu Ausdruck und schicksalsschwerer Wirkung kam.
Dazu wird später die Zeit kommen. Ausgesprochen aber, muh
werden im Hinblick auf das Neu«, da» werden soll und werden
muh in de» Beziehungen von Presse und Behörden, dah nie-
malSeinegute . hing ebungsfrewdigeunhtüch-

a (L Stiller «», .) (Nachdruck verholen.

Donata Gblenhusen.
Lo» Lotte Osterwald

«Wie die ftrau tanzt, bas ijt schon märchenhaft." ver-
sicheite Leutnant Bender, der mit dem ReklimentLadju»
tonten»»gesehen hatte.

..Ja. tanzen kann sie/ brummte der große Mann,
den Donata nicht leiden kannte, und den sie heute wieder
schlecht behandelt hatte.

Hanna Niemer sah mit dem Landrat und.seiner
Fra» in einer Ecke und li-ß sich von Major Rodenbach
zniii zwanzigstenmal erzählen, wie herrlich sein neuer
Kochapparat im lebten Manöver funktioniert hatte und
dah Rebhühner, im Weckschen Glase eingekocht, eine
famose Sache wären, was sie sich im Interesse ihres
Mannes znni nächst-nmal merken sollte.

Donata hatte aerads niit Hersdorf aetanzt und
wollte sich eben und) Riemers uni sehen, als der Landrat
«Ais sie zntrat.

»Warum gehen Sie mir so krampfhaft au« dem
Wege?" fragte er.

»Ich Ihnen?" Donata lachte. »Der Saal ist groß,
und ich Hobe ihn kaumv^lassen, bin auch nicht so klein,
daß ich niich verstecken könnte."

..Donata!" flüsterte er und griff nach ihrer Hand.
Sie faßte ihre Schleppe«ind sagt», ohne ih , anzvseben'
»ftrau v. Olileahusen. w-nn ich bitten darf Ich kann
mich nicht erinnern, daß wir je so intim gewesen nmren."

„Gnädige jftrmi, Sie wissen doch, wie ich nnr von den
paar Stunden lebe, in denen ich Sie sehen„nd sprechen
darf. Sie wissen ganz genau —'"

»Ich glaube. Ihre Fra» Gemahlin sucht Sie . Herr
Landrat," sagte Donata ruhig und griff in diefsigaretten-
schachte!, die ihr der ji'inestc Leutnant brachte.

WinterShcim wurtelc, bis sie umständlich die dünne
Zigarette angesteckt»nd der Leutnant weitergeaangen
war. dann sagte er heiser: „Dcyn Sie glauben, ich sähe
iubid au. wie Sie mit dem Smctitaner - “

Wiesbadener TaMatt.
tige Prekle so unerhört mißbraucht  und in
ihrem Vertrauen so arggetäuscht  wurde , dah n je¬
mals ein grohesundtapferesVclk  so unverantwort¬
lich nicht nur im Dunkeln  gclassen , sondern unter Mih -
brauch  der Presse von der Vorkriegszeit an bi» jetzt i r re¬
ge f ü h r t wurde über sein« Stellung in der Welt. Jetzt ist
das Waffenstillstands - und Friedensangebot heraus ; was die
Presse Gewaltiges hätte wirken können, das liegt nun unbe-
nützt hinter uns , zu spät — zu spät hat man erst im Augen¬
blick der äußersten Not sich entschlossen, der Presse mehr Mög-
lichkeiten der Selbsttätigung zu gewähren, die Zensurschwierig,
leiten zu mildern . Was die Presse im deutschen Volk hätte
wirken können, blieb zur namenlosen , aufreibenden Oual der
Zeitungsmänner ungetan , muhte ungetan bleiben, weil dec
PressedilettantiSmuS der Behörden  es so
wollte, wollte mit aller der restringierenden Gewalt , die der
Krieg ihm der Presse gegenüber in die Hand gegeben hatte.

Neuer großer Durchbruchsversuch
der Feind r gescheitert.

IV. T.-B.  Berlin.  17 . Qkt» abend». (Amtlich. Drahtb.s
Zwischenl e 8 a t e a u «nd der O i s e hat der Feind erneut auf
mehr alS SS Kilometer breiter Front  angegnsfen.
Der mit großen Mitteln angesetzte DnrchbruchSversnch wvrde
vereitelt. Seine Angriffe sind teil» vor unseren Linien ge-
»cheitert. teils fingen wir sie vor unseren Artilleriestellungen
auf. — Jn Flandern»  au der Lire und Marne nnr ört-
lickie Kämpfe. »

1 000 000 englische Tote bisher.
W. T.-B London, 17 Cft (Drahtbericht) Da! ReMerfch«

Bureau erfabrt. das bis xvn, pegenuartigen Augenblick saft eine
Million britischer UnUrlanen im Krieg« um gekommen  ist.

Die Borstädte von Lille weiter unter englischem Feuer.
IV. T.-B. Berlin , 17. Cft Die Vorstädte von Lille,

Lambersart und Rrchin, sonn: Douai uild Denn » >»urdcn
am 15. und teilweise auch in der Rächt zum 18. mit schweren
Kalibern beschossen. Das Stadtinnere von Le LueSnoy war
am 14. Oktober das Ziel schwerer englischer Granaten . Jn der
Nacht auf den 15. verursachten feindliche Bombenwürfe in
Le OueSlwy und Jolimetz Verluste unter der Zivilbevölkerung.

Explosion in einer franzSstschea Granatrnfabrit. "■*.
Berlin , 17. Oft . Laut »B. L.-A." brach in einer Granate r»

fabrik in Menissieuz F -uer aus . wodurch die Munition cxplo-
eierte . Niemand wurde getötet, abrr viele verwundet

Der österreichisch-ungarische Tagesbericht.
W. T.-B. Wie«, 17. Olt Amtlich wird gemeldet . Jn den

Siebengemeinden  wurden italienische Eckuuö.ulg- -
verstehe zurückgewiesen.

Jn Albanien  spielten sich nördlich von Tirana Nach-
eutkämpfe ab. Die Serben sind bis westlich Morawa vor-
gerückt. Ihre Angriffe östlich von K r u s e v a c wurden „b-
keschlagen. Der Chef des Genecalstabe ».

Deutsches Reich.
» Hof, nnd Perfoval-Rachrichtr». Im K, iegslazarett Karlsruhe

ist gestern der Ichohrige Schn der Staatssekretärs Erzdergeran dcr Grippe gestorben
Da» Zeutra«. jetzt einstimmig für das gleich« Wahlrecht in

Preußen. B. A. Berlin.  17 . Cft Mg , Trahtbericht zb.,
Die Zciitrunicsiallion des preußische» Abgeordnetenhauses hat
cinstim »>> g beschlossen, für die drei  Bersassungsvorlagen.
also auch sür da« gleiche Wahlrecht, tn der ihm von der Herr-ntzau«.
Immission gegebenen Fassung zu ftiulmen.

Heer und LlottL
Abschied des General« d. Francois. Br. Berlin,  17 . Okt

Äig. Lrahilerictl . »d.> Das AdjchicdSgesuchdes Generals von
F r a n c r i s ift uunuiehr dem Kaiser genehmig, worden.

Milstär . Personalien, Besördcri wurden: Jacob! (Wie »,
baden), Bizeseldw., zum Leut, der Res. dcr In, ., » Meiner.
Reuhl.  Css -Cullr .: im Frieden im Fcldart.-Rcgt. 27 zu
Feldw,-Le„tS.. » Junghanß (Wiesbaden ), tzizckeidw., zu Leuit.
dcr Re> der Inj .. " Bavdrrrel (Wiesbaden -, « izewachtm., zum
Leut, der Lankw.-Feldarr. 1, Aufgeld » ttrjsel (Wiesbaden ).
Biikseldw-, zum beul, der Res. der Ins .. * Schwank (Mej.
baten), Binse,dw,. zum Leut, der Res. der Fußurt • v . Einem
gen. v. Rotbmcler,  Gen .-Oberst, OLerdeichishaber einer
Armee, unter Pelossiinp in tüser SteUun,- und r» dem BerhältuiS
:> l- 5- des Äur.-RegtS. t  Triefen (Weftf. , Nr, 4. zum Chef de»
Jns .-NegtS. Freiherr v Sparr (». Wests.) Rr. IS ernannt.

Morgen-Ausgabe . ErsteS Blatt . Ar . 48 ?.

Wiesbadener Nachrichten.
— Die WkiideiiiuSsche Hinterlasscuschaft Als Erbe«

frinrs Boorvcrinchiei:» in Höhe von ctn>a 7C0 000 M. Hut
Arckiitrft Wilhelm Wcndcnins von hier den Nassauischen
Zentralstirdieiifvirds cingcsetzl mit der Verpflichtung, über
den Betrag im Interesse dar Wiesbadener Ltriegarwuiien zu
terfügen.

— Grippe und Ernährung. In der »N. Fr. Pr ." be»
harrdelt Prof . Dr . H. Sa .ouwn (Wien ) de Frage der Er¬
nährung bei der Griove. Er iührt aus , dah voroeugcnh
durch die Kost nicht  gewirtt wecdcii tann , auch sei nicht fest,
ziostellen, dah gerade unterernähct »: Personell besvliders zur
Erkrankung veranlagt seien. Was nun die E r n ä h r u u « de»
an Griiype Erkrüntten anlangt , so sind die Grundsätze die.
selben w,e bei der Behandinna fieberhaster Kran .heitcn über¬
haupt . Da der fieberhafte Zustand meist eine uiehr oder
minder erhebliche Magenven'timmuna mit sich bringt und der
Avvetit sehr sinkt, rit man meist aur die häufigere, clwa ein-
b.s zweistündliche Darreichung einer flüssigbreiige» Koit an.
gcwielmu Für di« Masse der Bevölierung sind jetzt am ersten
»ugänalich: Milch, soweit die Krankenzuweisung solche erreich,bar macht. Gemüse, deren Pürees allerdings , wenn luögiich,
durch einen Fettzusatz nahrhafter zu gestalten wären . Kar¬
toffeln. für die dasselbe g lt. Früchte und Brot . Es wäre be.
sonders wünschenswert, auch für die Behandlung der Grippe¬
kranken. wenn die so bedauerlich verschwundenen Früchte un»
in rcidterem Motze zugänglich gemacht werden könnten. Ent»
gegen der sonstigen Abneigu-ng Fieberkranker gegen festere Kost
wird Obst me,st gern »iiumiratn ; dadurch, datz es gekaut
wird, wirkt e» reinigend auf Ddundh hie mid Zunge, belebt
den Avvetit. hat erwünschte Wirkungen auf die e-tuhient-
leerung Komvlikationen der Grivve durch den Magendarm»
kanal müssen natürlich d e Koit cntsvrechend verändern . Bei
dcr Häufigkeit von Schleimhautbluturrgen in den Krankheit-»
fällen dcr fetzigen Evideniie. namentlich bei jüngeren Per»wnnen (Nasenbluten , aber auch Magen -, Darmblutungen ) ist
ein« arvtzere Zurückhaltung mit Alkohol,  aber auch
mit Tee oder Kaffee  gedoten , al» sonst in fiei'erhafte » Er-
kranckungen. Dafür kann die genannte Komvlikation den Ge-
nntz aclatinchaltiaer Swbstanzen. Fruchtyelee - , die mit
Gelatine gemacht sind. ulw. besonder - rötlich  ersch« nc„
lassen, da die Neigung zur Blutgerinnung dadurch erhöht zu
werden scheint. Bei der Bcsvr ĉhuna dcr Grwve in Dien
kommt der Obersta^tvhysikus Dr . Böhm zu der Feststellung,
datz der Erivve mehr zur Last gelegt wird , al- hr zukommt.
Von fünf Lungenentzündungen mit tödlichem Ausgang , die
zu obduzieren waren , stainmte nur eine von der svaniscken
Grivve her. Jn dcr Bevölkerung würde aber ieder unklare
Fall , der tödlich ausgccht. dcr svaniscden Gr vve zugcschriebcn,

P - — Die neue Zeit. Al- ein . Zeichen der neuen Zeit" schickt
ein Freund der . Franks , Volk- st." dieser folgenden kleinen Bel.
trag , dessen Augen, und Ohrenzeuge er war : Ich fuhr gestern
von Wiesbaden nach Frankfurt -im Abteil 2. Klaffe. Der Zug
war arg überfüllt und so satzen in meinem Abteil nol̂ n v er
Zivilisten ein Hauptniann und ihm gegenüber ei» einsack<r
Infanterist in Feldun form. Er duselte in dcr Ecke und
freute sich, nach den großen Stravazen . die er mitgemacht, gut
untcrgetommen zu sein. Auf dem Korridor sahen wir einen
ganz mngen Leutnant mit einem Monokel im Auge, wie er
w edcrbolt höhnisch in unser Abteil grinste. Ein paar Minuten
svätcr kam ein in Ehren ergrauter Zugführer und fragte den
Scldaten in auffallend höflicher Weise, ob er eine Fahrkarte
2. Klasse habe. Die » verneinte der Infanterist , warauf ihm
dcr Zugführer in ebenso höflichen Morten zurcdete, er möge
doch den Platz für Passag erc 2. Klasse freigeben und sich in
den Sol - atenwuaen begeben, in dem noch ziemlich viel Platz
vorhanden sei. Der Infanterist sagte, er steige doch in Frank¬
furt aus . er möge ihn sitzen lassen, da er so furck-t wr müde i«
und direkt von der Weitfronl komme. Der Zugführer redete
ihm ober so l ebenSmiirdia zu. bi- er tatsächlich ousstand. aller¬
dings sein Gepäck im Netz liegen lwtz und sich aus den Korridor
begab. Wir alle im Abteil, auch dcr Hauplinann . waren über
den Ton deS Zugführers autzcrordentlich erstaunt , und stellten
fest, datz die neue Ze t bereits Früchte trägt . Ter Hauvtmann
meint« sogar, der Soldat wäre sickrcr nicht hiuausgcgangen,
wenn dcr Zugführer nickt so freundlich mit ihm gesprochen
hätte , denn man könne cS einem todmüde» Soldaten nickn ver¬
denken, wenn er den erit-bcstcn Platz eiiniimmt . den er gerade
findet . Wenige Minuten svätcr betritt der besagte Leutnant
.mit Monokel" unser Abteil und läßt sich auf den jetzt leeren
Platz deS Infanteristen nieder. Evivrt erhebt sich der L>aupt»
uiann . ruft den Infanteristen zu sich und befiehlt ihm. sich auf
seinen Platz zu setzen. Ganz ncbenbei sagt er noch zu dem
Soldaten , er nioge ruhig seine Beine auSiürecke» und es lick so
bequem als möglich macl-en, er habe sichert,ch in dcr letzten
Zeit mehr für das Vaterland geleiitet. al» so manckw junge
Herren , die in der Heimat das Lebe« eine» grotzen Herrn
führen . Der Hauiptmann scklug dem Coldciten noch freuild»
schaftlich auf die Schulter und verlieft das Abwil. Die Ziv lijlen
haveu den Vorfall mit remiter Freude , mit Sckmdenfreude, l<-
ovacklet. Ob der junge Leutnant wohl bcarisfcn Hai, >vie sehr
er durch das Verhalten des Hauptmann - beschämt ivurde?

„Hanna," rief Donata laut, als sie die Kusine durch
den Saal schreiten sah, „dein Mann hat nach dir aefr.istt,
dop Waaen ist vorgefahr:»." Tie warf die Zi.iarette
fort, schob mit höflichem Kopfnicken den Landrai
ihren Arm unter den Hannas, und beide Krauen suchten
die Kommandeuse auf. sich zn verabschieden. Obersi von
Gebhard stand am Drack'<-nf?ls und widinete sich den
dort pcsticrien Damen. Als Donata sich non ihm veiab-
schicdete. kiißte er ihre Hand und saatr: ..Es ist brav
nom Ihrem Mann, daß er Sie nns heute abstetreien
hat. ich danke ihm herzlich dafür. ES ma>-r schade, wenn
da? Hübscheste auf untern' Dass gefehlt hätte." Donata
errötete, was der Oberst*o gern jah; Frau v. Gebhard
aber sah steif über sie hinweq,

*

Vor dem Ohlenhusen'chen Sause hielt noch das
Auto, dem man die lange Fjahrt durch des Schniud der
Landstraße ansah. ES pina auf den ssirühling. und die
Wcae waren aeundlos, dafür aber rauschte eS in den
dunklen Tannen des Schwarzwaldes wie Dsrheißnna,
es war. als ringe sich wieder neues L;ben zum Lichte
empor. Die Sonne käinpft: mit schwer:» weißen Wolken-
ballcn und zwanp sie unter sich. — ..eine Sieperin" —
hatte Donata stejnbelt. Hanna aber hatte aemeint, wie
ein behapliches Mütterchen daZ aus weißen Kissen herâ .
schaut auf die Erde: es hat schon{o oft den ^lühling
einziehen sehen und weiß genau, was es davon zu
halten hat.

„Einer ist so leichtsinnist wie der and"r>. imo keiner
hält je. was er veriprjcht" hatte Hersdorf hinaeworfen.
Jetzt umr die kleine G^ellsckiaft bei Ohlr thnfeus zuni
Tee persa:nmclt. die jungen grauen mit Wannen, dir
von der rasckwnk̂ahrt st. irrt w .en, Donata etwas zer¬
zaust. was ihrem Gesicht eine besondere Rote stab. Han..a
Riemer wie ans dem Ei nepellt— allen ab»r spukte dcr
werdendê rühlinst im Vlute. und es war eine Htim-
inui.st an bei. bebastlich'" Tcetisch. die etwas vom auS»
gelasieneo Jubel des FaschinaS an sich datre.

elbst Hanna ließ sich von Gecrdt ein wen ist den
Hof machen, freilich. Hanna hatte etwas Vnpenöiilick'es.
und Geerbt, bei Aller Hachgchtunq. die er vor ihrein
Eharakter und Verstand hatte, fand di.'ie Kusine seiner
iirau lanstwcilist— aber heute niachtr es ihm Ver-
stnünen, den fremder. Tropfen in ihre!» Blut anfzu-
vcitschcn. und er war erstaunt über den Erfolst.

„Mein Sckiwiciervater hat stanz recht. Hanna." sagts
er und sah sie nachdenklich an.

«Onkel fsired̂kinst?"
„Ja. er sagte eininal. Hanna ist wir frappierter

Sekt. Niemer ist bloß nicht der Mann dazu: dcr denkt,
das Eis ist die Hauptsache."

, Hanna lachte. „Das hat Onkelf̂ redeking qcsastt?"
„Ja. traust du ihin ke,n Urteil zû Der betrachtet

jede Rarität mit dem Auge d ŝ Sammlers, und grauen,
wie Ihr ^redrk'nqS, sind auch eine Rarität."

„Auch der Samnilsr kann sich irren, Geerbt ich habe
mit dem Prickeln des Chimpaaners nichts zu tun."

Hersdorf warf dazwischen: „Ich ivüröa, wenn schon
verglichen werden soll, firau Riemer mit -inein — sagen
wir 93er Sleinbcrg-r — verstleich-n. klar wie Gold,
kräslia und bekömnilich,"

„Hersdorf, Sie sind gräulich, von einer Fsrau zu
sprechen als wenn es sich um eine Diät handelt."

„Aber recht hat er doch. Hanna," lacht- Donata. „ich
tväre bloß nenstierig, ob er auch sur mich eine passend-
Sorte fand-."

HerSdorls japanische Austen kniffen sich ganz zu-
samnien. „An den westlichen Hängen der Rüdeshcinier
Weinberge wächst der (sti-nsenberger. der nur in ganz
besonders guten Jahrgängen zur Vollendung kommt,
dann aber von selt-ne>n Aroma und Dohlgeschniack ist.
Es ist ein gefährlicher Dein, meine gnädigste ft ran. er
trinkt sich so siissist wie ein ganz leichter— aber da»
täuscht, er wirkt einem unt"

Forlle-ung sol-t.
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geu. Das Eiserne Kreuz 2.  Klaffe erhielte»:

ladt
ttijf ? , _ .

V—. . —— m ) hier, Musftr « öeiniiu.
j i m mt tw o n n , Sehn des Bi.chdtuderrneisle.s Paul Ammer-
«man. Hobeusr Brzcieldwebel Joseph P r ' n z , Sohn des Kanzler,
stkrcrärs Bdilrpp Prinz Militär - Krankenträger Joseph Sinz,
kthn de» Kouimauus Nrlclaue S :nz dier, Seyatz« Richard Hahn,
zarzett veruunlet . Loh» der Wuw« Elisabeth Hahn hier, Tanz¬
lehrer L.üdsm' mmann Julius Pier,  Musketier Hch. Suez,
hach. — Ten , Briefträger ©tctn .' mann  wurde bte würtlem-
dcigischc sildctiie Lertleiistmedaill« verliehen.

Wiesbadener BergnügungsbEhnen und Lichtspiel:.
* Ta« Odeon. Krrchgoffe 18. bringt dom 18. ab a(3 Erltauf.

i?i:m . Die Lachter de» Raja" mitjöbtung vrn pr>st» ii.lischtn ... , m  m (» um
Wagda Madeicilit. dazu das Lujispiei „Ein Zirkus»,Ldet", alz
Naturaujuahmc ein Besuch im Tiergarten zu Nürnberg.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
— Biebrich, 17. Oft. Das Mädchen, das seinem Bater tOOO M.

gefichlen har. fruntr in Wiesbaden scstgeuommeu werden. Bo.i
den, geprblrnen Gelbe hatte ec bereits 20UM. ausgegeben. — Im
Sihei» in u»iniile,dorer Rahe des Ochseubacheo:vur. e «ine ma.iii-

Die Leahe wurde i.ack dem Friedhof üdergcsührt.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
— Kiedrich, 1b. Okt. Heute verschied nach kurzem Leiden de:

geistliche Rektor des Balentuiuebouses, Herr lr: cheol. Friedrich
Wilheim Hon ' ptlch.  Er war cm I. Mar 1814 zu Sl . Johann
kklrren, besuchte die Schulen z» Mayen, Andernach und Montrhaur.

theologische« Ctutien machte er rn Rom. In der Diözese
Limburg wirkte er kurze Zeit in Psassenwiesbach, L '.isenheim
unt 6 Jabrc in Eltville, um dann am i.  April 131,0 di: neu ge¬
gründet« Lulle am Palentmuthaus in Kirtrich zu übernehmeir.

— Au» z.hciuhcfle». IG Okt. Eine richt.ge Rckorlkartajselrrnte
hat man in diesem Jahre in einzelnen Gebieten Rheinhejjens zu
verzeichnen. Tic» gilt zunächst vor allem von dem mittleren
Salztale, wo I>ch tw Srmw.cr rechtzeitig stärkere Rcgeigüff« ein-
pellten »der wo di« Hage les Feldes oder die Bodenart wenige:
unter der Dürr : Inten Ein Ertrag von 30 drs lt>v Zentner pro
Mrrgen sind hier lrinc Srltkicheff. Einzelne Landwirte versichern,
tah sre noch selten eine so reiche Kartosselernt« erzielte» wie in
diesem Herbste »ad das fi> infolge d.ssen ihre Vorräte nicht alle
einkcllcrn löniien. Sie oiüffcn sre entweder rasch absetzen oder in

Diese sehr re.chcn Äarwsielcrträae ermöglichen es manchen Be¬
sitzern, daß sic unbeschadet ihrer Abaadeps.ichi noch arohe Mengen
Kartoffeln an dre in Scharen dar Land durchziehenden Kartoffel»
Hamster abgrben können Biele tun bas um so lieber, als ie hie: -
bei weit hoücu ' ' reise erhalte», al« di« Höchstpreise ausmuchen.

Sport.
• Frauenturnen des lurngau « Wiesbaden. Die Deutsche

Lurnersrlast bot. wie siron im Frieden, auch während der Kriegs.rtt dos Frauenturnen gepflegt. Nunmehr rmt-rninimt tS  derurncmj Wiesbaden, wie für die Männer, so auch für Frauen
und Mädchen einen reaelmäjzrgcn ilbungsabendzum Turnen ernzu-
richten, an welchem alle trrnwllligeii Damen lellnehm'n rönne r,
ohne Rüchsicht aus dir Zusidörigkei« zu einer turnerischen Vcr.
cinigung. Ai, diczen Abenden werden unter fachmännischer Leitung
besonders für bin weiblichen Körper geeignete Übungen gezeigt und
geübt tverde», die sowvbl den Ai'sängeriwnen wie auch den Fortge.

Wiesbadener Tagblatt.
fchrittencren Anregung und Lewir.n bieten werden. Diese Ab.mde
finden reden Donnerstag, abends Stz Uhr, in der Turnhalle des
städtischen Lyzeums S. Eingang von> Bofcplotz aus, statt.
Eine zah reichk Beterliguna seitens unserer Frauenwelt ist der ge-
mcirmützigen Anregung der Turngaues zu wünschen.

Gerichtssaal.
wo. Wegen Lerflltteru» beschlagnahmter Äetreidemeugm sind

wider ^ihlreiän: Landwirte aus Erdcnheim, Nordenstidt, Kloppen-
heim. Dkikenheim usw. usw Dtrasversügungcn von 30UM.. 18U M.
usw. ergangen Eine Anzodl der Beteiligten hat sich dabei de-
rubigt, die anderen haben den Eutscheiü der Gerichte angerusen.
Jüngst verbandtlie das Lchösseu gerecht in 7, heute in 3 Fällen. Bei
zwei Laut Witten aus Nordens,adt und Kroppenheuu wurden dre
Soo-M.-Strascn aui je 75 M. l crabgesept, in erneni Falle trat Ber-
taguug eu» _

Neues aus aller Welt.
134 000 (R. verloren. Dresden.  17 . Okt. Aus dem

Dresdener Hauptdadutzrie verirr, nach einer omtreoienM-tteilung,
ein Uilgeiiauritereinen Briesumsch.ag mn 13t 000  Hl Für die
Wiedererlangungdieser seatt.rchen Summe ist eure Beeohnueeg von
lü v. H. aeegentzt worden.

Bkrjwel,.u»gvlat eurer Mutter. Berlin,  17 . Ott. Eine
traurige AuffiaruuG hat da» p.otzi-.'he Verschwinden der Witwe
Atura Augu>il» zu Zehlendorf gesunden. Tue Frau wurde mit
ihren derocn Kindern der 8 Jahre e-ten Tochter Frida und dem
G Jahre alten Sohn Kuno, tu» Leichen in der Rahe der Pari-
brüchc in Lichterff.d« aus dem Teticwlanal ange,a,« emmt. wu
Frau hatte chre Kinder mit Drah- an Eren Körper oetqußl. Frau
Augusun hatte vor suns Jahren ihren Getten, einen Beamten,
kcrlorcn und iewobnte mit ihren beiden Kindern in Zehlendorf
eine Billa. Ihre Berhä.tmsje waren geordirete. Naey dem Tode
rhreo Manne» war sie nerrenlrank. In erneu- Ansall von Neroen»
schwäche hat sie dann die Tat begangen.

Hantierten.
Oie Marktpreise des Schleichhandels.

vis l 'reiss -erictltosteUv des Deutsclien Landwlrtschafts-
rats vom H. Uis 14 Oktober lüJm ans . Bel den arorta-
runseu über den bortlall oder Abbau der ietzieeu Zwaacs-
uiristlimt in der ieuonsmutelversoreuu « ibi  der Beaora-
nis Ausdruck eegeben . aaB ln diesem balle die Lebens-
mittelpreise ins Unacmessene steifen wiiruen und oaß
dann die Lroiibnina dej- Bevölkerung eine noch un¬
günstigere sein wiiide als jeat Dem gege - Uber sei darauf
hmcewlesen , daß unter der Herrschaft aer Zwangswirt¬
schaft der Schleichhandel im Inland eine solche Aus¬
dehnung angenommen hak daß schon eine Marktpreis-
bildunu bei ihm zu verzeichnen ist . Dieselbe scaeint in
Verbindung mit dem Lebensmittelhandei im beseiten Ge¬
biet und darüber hinaus im neutralen Auslande zu stehen,
fao werden zurzeit , in Wilna  leigende Preise im freien
Verkehr in den Läaen der Stadl sowie besonders in der
Markthalle gezahlt : Für ein russisches Pfund — 400 gr
Weizenmehl 4 bis 5 M.. Weizengries 5.50 bis 6 M.. Roggen¬
brot 2Ü0 M_ Weizensemmel 7 M.. Zwieback 10 M., Speck
17 bis 20 M.. Butter 17 bis 18 M.. Talg 10 M.. magerer
Rollschii ken 10 bis 12 M.. Reis 6 M. Tee 34 M, Kaffee ge¬
brannt 80 M. ungebrannt 28 M„ Hafei flocken 4 M. Graupen
8 M.. Erbsen 2.50 M.. Linsen 8 M.. Bohnen 7 M.. ein Ei
85 Pf.. Kartoffeln 35 bis 50 Pf.. Weißkohl 10 bis 20 Pf.,
Mohrrüben 80 bis 40 Pf.. Kümmel 7 M.. Kartoffelmehl
8.60« M„ Malz, gebrannte Gerste 2.50 M„ deutscher Würfel-

Morgks-Ausgabe. Erstes Vlatt. Seite y
smker 8 M, russischer Würfelzucker 9 M.. Streuzucker
6 bi» 710 M. Ähnlich sind auch in Deutschland  die
Preise . So sei nur daran erinnert daß jn Berlin die
Brotkarte l--- 1950 grl zu 6 bis 7 M. im Schleichhandel
vertrieben wird.

Berliner Bene.
& Berlin . 17. Okt Bei fortdauernder Zurück¬

haltung  macht im Börsenverkehr die Abwärtsbe¬
wegung der Industriekurse  im allgemeinen
weitere , ater nur mäßig große Fortschritte , ln diesem
Falle waren rieht so große  Kursstürze zu verzeichnen,
wie sie gestern fast die Regel bildeten . Die bessere Ver¬
anlagung der Börse kam auch darin zum Ausdruck , daß
verschiedene Werte gleich bei Begum sich gegen gestern
höher Mellten und auch im Verlaufe Rückkäufe in einigen
wichtige, . Papieren des Montanmarktes Steigerungen noch
über die gestrigen Schlußkurse hinaus bewirkten . Dies
trifft besonders iür Bochumer. Laurahütte und Phönix zu.
Schiffahiteaktien zeigten eine gute Haltung , mit Ausnahme
von Hamburg -Südamerika , die eine stärkeres Einbuße er¬
fuhren Von IitirtuDgswerten brachten Gebr . Böoler einen
Teil der ftniäuclichen eiheblichen Abschwächung wieder
ein . Die vor Wien  abhängigen Werte , wie Türkische
Tabak und OrieutbsLuien. konnten sich kräftig erholen.
Her Anlagenmrkt war ziemlich ruhig bei behaupteten
Kursen , österreichisch -ungarische Werte besserten sich
etwas nach dem gestrigen Rückgang. Auf dem Anlage-
niarki ermatteten schließlich österreichische Werte , wan-
rend ungarische fester Hieben . Von den nur zu Ein*
heitekurstn  gehandelten Inriustriewevten waren,
viele nicht notiert.  Die Übrigen erlitten mehr
oder mindei große Einbußen gegen gestern.

Marktbericht?.
W. T.-B. Berliner Produktenmarkt Berlin.  17 . Okt

(Drahtbericbtl Ober den hiesigen Produktenverkehr ist
heute nicht viel zu berichten . Anregungen lagen nicht vor
und so ging das Geschäft seinen gewohnten stillen Gang.

«Groß ist noch immer das Angebot in Weißkohl  und ea
finden auch darin zum Teil recht ansehnliche Umsätze
statt . In den anderen Artikeln fehlt es teils an Ware , teils
liegen Transportschwierigkeiten vor. die die Zufuhren ver*
hi , dem . teils verhalten sich die Käufer zurückhaltend.
Dies letztere gilt namentlich für SeradeJla und teilweise
auch für einige Kleo- und Grassämereien . Heu und
Stroh kommt nur wenig hier an . Für den freien Handel
bleiben lediglich beanstandete und deshalb freigegebene

P*1̂ Berlin . 16 Okt. Die Produktenpreise für Saatge-
treioe 1Ü18er Ernte : Soatlupinen 88 M. per 100 kg ab
Staffen . Seradella 85 bis 92 M-. Rotklee 260 bis 278 M,
Wundklee 210 bis 228 M.. Wcißklee 160 bii 176 M.. In¬
karnatklee 100 bis 176 M.. Ravgras 100 bis 178 M.. Knaul¬
gras 160 bi# y*f- M.. Wiesenscbwingel 160 bis 176
Tvmotee 96 bis 106 M.. Esparsette 65 bis 73 M. Wiesen-
heu 10 M.. Kleoheu 11 M.. alles Handelspreise Per 50 kg
ab Station . Lieferung nach 15. Juli per 1000 kg ab Station.
Winterweizen 486 bis 446 M ie nach Station. Winterroggen
409 bis 425 M ie nach Statten . Wintergerste 441 M.

Die Mor - cn-Ausgabr umfasst 8 Seiten.
HanpffchrMtetter! tL Oegerhorft.

OoumfteottnAfflr Cfftortttri: St. n «s «rd,r » : fflr p«M»ch« Nachricht«,
nnb ben HandelW. Etz: für den Unterhaltnimrteit: St. Nauendorf,
für den Ivlalen und vrovtnffellenTeil und Serichtolaal: L. So,ackert
für di, Anzeigen und ReNamen: tz. Dornauf.  lSmtlich in W « bas»̂
Drucku. Verlag derL. Sch eilende  rg'lche» tzofbuchdruckerrt tn Wt-sdaden,

Sprechstunde der Schriftleitun, » dt, l Uhr.

Jeder ßlektro-InßäEäteift

m
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Grundstücksverpachtung.
Gemarkung Wiesbaden.

Die domänenfiskalischen Oirnndfliicke Kartenbl . 42
Parzellen 65 u. W im Diitritt „Oberin Pflaster ",
grotz 33.85 Ar. sollen auf 1 Jahr . b>4 1. Oftober 1919,
«nderwrit öffentlich vervachtrt worden.

Termin hierzu ist angefetz: auf
DirnStag , den 22. Oktober d. X,

vormittag ? 10 Uhr,
an Ort und Stelle.

Wiesbaden, den 14. Oflob<:r 1918.
LöniglicheS Homänen .Rentamt.

Heute Freitag treffen blllige

getfel uni LWWme
bei mir ein.

Cratz, Schierstein
VUttelstrabe 15. — Telephon 225.

tfiaJSrniiilori*
5lir Behörden,OrtSfohIenftellen.Industrie,jripate können bei sofortiger Bestellung
noch liefern ohne Bczugicbe n. ohne Kohleu-
kartc, in Waggonladungen frei Waggon

hwarzbraun und lufttrocken,
lang . >0 cm hoch und

Berfandstelle, ,
in Stacken 30 cm __ ...
breit , beste: Ersatz für Kohlen, brennt
jedem Oien und ollen Heizungen.

Rhein-Westfäi. H-lzorrwrrtungSstelletrankfurta.M.,Bockenheimrr Landstr.19.cl.-Limt: Taunus
Holzverwertuiig ! iL, - . . .
aurrnae bei gröff. Mengen erb.s F l53

lN

Wer Kriegsbeschädigte
Kanfleute, Nürogehilfen und Nrbeitcr aller Berufe

benötigt, wend̂ sich an die F245

rmMlilMUe Ml MMMizlr
mweilsmi.

_ Dotzheimer Strafte 1._
Empfehle mein reichsortiertesPelzwaren-

elegante und einfache Pelz - G
eigener Anfertigung.

Kanin - Felle in allen Farben . ,
4 Gemeindebadgäßchen 4

»VlUSÜlÄf Kein Laden — Telephon 2736.

Matratzen
neu. dreiteilia . aeffreift.

Mollatst. Frirdrichstr . 46.

SWWklll
„glüis SuA"
Michelsberg 13.
« »»ahme sämtlicher

SWktmMn
bei billigster Perl ».

berechunng.
Ledersohlen, Ersatz,

sohlen,
Kappen. Riester.
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f Weibliche Personen ^

^ Kaufmännisch«» Personal }
Wir suchen per bald

perselie eicnoiDpiinn.
Angebote unter Sinn. der
bisherig . Tätigkeit , Zeug¬
nis -Abschrift. u. Gehatts-
ansprüchen erb. an 1100

Bbk-Guldenwerke
Chemische Fabrik A.-G^

Werk Bi ebrich am Rhein.

Inges Mjen
kür schriftl. Arbeiten sucht
Färb erei Wilhelm Bischof.

Angere AeMnserin
«US d. Porzellan -, Lurus-
waren - oder ähnl . Branche
für sofort oder 1 Novbr.
gesucht. Vorzustellen zw.
6 und 7 Uhr abends.

W. Weitz.
Königl. Hoflieferant.

Witbelmstraße 40.

LelWlimm
fürfturjiöoren

gesucht.
6.Blninenttjal&go.
MM»kksMl

für die Monate
November u. Dezember.

evl. auch Kriegersfrauen.
für halbe Tage , sucht

Würtenberg
Wiesbaden . Neuaasse.

» » » » ■ IBP

LehmSWen
für die Handarbeit --
abteilung sofort «es.

3 . Poulet.
Kirchgaffe, Ecke der »

Marktstraße.

^ Gewerblicher Personal )

WtigeM-u.Men-
Aldeiterin gesucht.

^M . Kohl. Adolfstrabe 8.
Tückt. Zuarb . u. Lebrm.
gesucht̂ Morihstr . 34. 2. _
Krau z. Wäsche-Ausbeff.

ges. D rach mann , Reug. 22,

Zucke vrr sofort tücktiar
zweite' und Zuarbcitcrin.

Jenny Matter
.Bleichstrafie 11.

Friseuse z» . 9 u. 10 Uhr
Diebr chcr Allee gesucht.
Näheres Hotel Bender,
Häfner aaffe._

LeWM
sucht

Damenfriseur Sriffe.
_ Webergasse 3._

Perfekte flotte
Büglerin ges.
Waschanstalt W. Rund.

_Riehlstraße 8.

Büglerin
gesucht.

Misovia . Luisenstraße 24.
Büglerin gesnckt.

Gaßm ann , Aarstraß e 29.

Büglerin
für feinere Wäsche gesucht
Parkstraße 18._
Ein tüchtiges Milchen
oder Frau für Waschküche.
Maschinenbetrieb

sofort gesucht.
Wascherei Johanna Preß.

Walluier Siraße 9.

Annen und Mchen
sucht

Aärberei ^Wilhelm^Bischaf.

gesucht.

Zigarettensabrik
Ed. Laurens

Inh . Sw . Krehßel,
Taunusstraße 66.

3fl.« SW
für leichte technische Ar¬
beiten gesucht. Offert , u.
H 916 an den Tagbl.-V.

bMdale!n I
aes.
Hof. Kaffee Berliner |

Taunusstr 1. g

Ein durchaus zuverläff.,
erfahr ., mit besten Zeug¬
nissen versehenes

«eiWleiii
oder geprüftefiinaefgartnerin
zu 2 Mädchen. 5- u. 7i..
zum 1. Nov. gesucht. Vor¬
stellung zw. 9/s  u . 10H
morg. u . 3Vi—4 'A Uhr.

Frau Olenerat Puder
Restdenzho.ck.
Wilhelmjtraße.

oder gebild. fg. Mädchen
zu einem Jungen von 6
fahren von 2—7 ’A Uhr
nachmittags gesucht.

Frau L, Müller.Taunusstraße 56.

für nachmittags für mein
12jährige; Töchterck. ge¬
sucht. Englisch u. Franz,
erwünscht. Offerten unt.
O. M. an Haasenstein u.
Vogler. Lanaaasse 26. _

Schulentlass, zuverlässig.

tagsüber zu 51 Jungen
sofort gesucht. Vorzustell.
2- 8. A7—8 Uhr
_Rheinstratze 59. 4_t ._

tzlHishiiMlii
für kl. bürgerl . Haushalt
'2 Vers.), durchaus setbst-
ständia. tüchrig im Kochen
>i Naben u. für zeitweise
Mith lfe im Geschäft ges.
Nur auteinvfohtcne bessere
Persönlichk. wollen stch
melden. Adresse zu erkr,
iw. Tagbl .-Verlag._ Sh

OJefudit
gut empfohlene einfache
Haushälterin

welche kocht u. die häuSl.
Arbeiten besorgt. Ang. m.
Ansprüchen u. H. 913 an
den Ta abl.-Ve rlag . _"Wer!, mm
oder Frau , zur selbständ.
Führung eines kl. Haus¬
halts (2 Perl .) gesucht
Platter Str . 166. T. 4267.
S . Köck. f. Sanat .. Zim.>,
Haus -, Alleinm. Fr . Elise
Lang, gewerbsm. Stellcn-
vermittlerin , Wagemann-
straße 31. 1.  Tel . 2363._
Zunge Köchin

gesucht, v. Hagen. Park»
strafte 17. _ _

Zu kiuderl. Herrschaft
in Drlla jüngere Köchin
gesucht. Näheres zu erfr.
im Tagbl .-Verlag . Sa
Zum 1. Nov.

Köchinu. Hmmädchen.
die in feinem Hause in
Stellung waren , gesucht

Biebrich.
^Wiesbadener,Allee 80._

Für hochherrschaftlickcn
Haushalt nach Hannover
'2 Perst ) eine durchaus
zuverlüssiae verfette

Köchin
für gleich »der sväter

gesucht.
Zu melden Hotel „Rose".
Zimmer 31.

Stütze
für größere Pension ges.
Zierstadter Straße 7._

Gebildetes junger

MW geluQt
w. mit Hilfe für grobe
Arbeit Haushalt von drei
Personen versieht, für so¬
fort Rhein straß e,96 .,3 ._
"Neres MW
oder einfache Stüde ge¬
sucht Gustav - Frchtag-
Straft c 3.
mm  WMMchen,
das kocht, für kl. 2-Pcrs .-
HauSh. gebucht Adelhech-
ttrafte 17. 2 St . _

Zuverl . Allcinmädchen,
welche? kochen kann, zu
einzelner Dame gesucht
Strststraße,9 . 2^

zu kinderlosem Ehev. nach
Darmstadt gesucht. Näh.
Goechestrafte 7. Part.

Mädchen,
das etwas kochen kann,
aesuckt. Näh. Schwalbacher
Straße 23. Part ._

MfL« lhen
auf cikeich oder 1 Novbr.
gesucht Rtieinstrafte 79. 1.

Tückt. Alleinmädchen
zum 1. November gesucht
Morihstraße 13, 1. Stock l.

Tüchtiges
Meinmädchen
sofort oder sväter gesucht
_R leinftrn&e 98. 3. _

Meinmädche»
in angenehme Stellung
(2 Personen ) ges. Fischer,
Göbenstraße 6. 1._

Gesucht
zum 1. Nov. ein zweitesöausmaoöjen
mit guten Zeugn . Vorzu-
stcllen von -t—7 nachm.

Freifrau Vincke.
_ Nerobergstraße 5. _

Gut empf. Mädchen
zu zwei Personen gesucht
Gerichtsstraße 7, 1. Tr .^

Allcinmädchen
für ruhigen Haushalt ges.
Adelheidilraße 97, 2.
Umm ’üüeinmQiHDßi
zu einzelner Dame ges.
Rndesbeimer Str . 7. 1. ..

Ordcutl . Meinmädche»
in kl. Haushalt für sofort
gesucht. Kochen nicht er¬
forderlich. Vorstellung von
tz bis 3 Uhr. Mandowsktz,
Wallufer Straße 1. 2 St.

Junges best. Mädchen
für kleinen vaushalt ges.
Mbrechtstraße . 89,̂ Part,_
Eins. Mädchen
für gleich oder später ae-
luckt Adolfstraße 12. P . _

Braves Allcinmädchen
zum 1. Nov. für kle.nen
Haushalt gesucht Lahn-
straße  12 . 2 links._

Eins. Stütze
oder Köchin, die etwas
Hausarbeit mitübern .. in
gute Stellung gesucht
_Sonnenberger Str . 33.

Wache 6tük
welche auch Hausarbeit
übernimmt , zn ruhigem
Ehepaar nach Frankfurt
in ante Stelluna aesnckt.
Vorzustellrn Nerotal 10.
Hochparterre.

inf. iriist. 6101«
die auch Hausarbeit mit.
übernimmt , gesucht von

H. Franke.
_ Adelbeidstr̂ ste 62. _

Ein braves älteres
Niaoche^

zur Stühe kü- m
gesucht. Wasch. Johanna

Achtig. ß̂usmabdien
z. 1, Nov. ges. Dr . Hirsch,
Luisenstraße 6. _

Reinl . zuverl.
Allein Mädchen
für kl. Haushalt (zwei
Personen ) aes. Scheffel-
jtraße 1. 3. _

Tüchtiges Mädchen
gesucht Serdeestr . 31. L

Für B' llenhauShalt au
2 Personen (1 Erwacht.,
1 Kind) wird besseres

Miaiaaöaien
das kochen kann, gesucht
Paxkttraße 53. _

Zuverlässiges
Allein maochen
das gutbüraerl . kocht, sof.
oder später aes. Jacob ',
Taunusstr . 4, im^ Laden.

AllemWAii
tüchtig, reinlich und sostd.
fotorl oder später gesucht.
Kochen nicht erforderlich.

Schick.
Franz -Abt -Straß e 4.

Besseres
Hausmädchen

da; etwas Nähen versteht,
in ein Villenhaus zu zwei
Personen gesucht
_Parkstraße 18_

Tüchtiges, sauberes
Hausmädchen,

dar selbständiges Arbeiten
gewohnt ist. sofort gesucht.

Frau Zander.
Adelheidstrafte 44. 1 Dt.
Ducke sof. bess. Mädchen

od. Stühe für alle häus¬
lichen Arb. rn Privathaus¬
halt . Zu melden Pension
Humboldt, Franks . Str . 22.
Fräulein SÄaper.

hmmilMm
gesucht Hotel Bellev ue.

Mädchen gesucht.
Bäckerei Fritz, M chelsb. 3.

TücktiaeS Mädchen
für Hausarbeit gesucht
Schwalbacher Str . 53. 1,

Junges Mädchen
für kl. Haushalt gesucht
Häsuergasse 17. 2.

WOliSINlU.
mit guten Zeugnissen ge¬
sucht. Schriftl . Bewerbung
mit Lohnangabe unter
I . 913 an den Tagbr.-V,

Besseres zuverlässiges
Atädchen

in Küche u . Haushalt erf ..
sofort evt. später gesucht.
Vorzust. 11—12 u. von 4
Ilbr an R ^ -nstrafte 6.
Mädchen für Hausarbeit
gesucht. Schuhhaus Drach-
mann . Neuaasse 22._

Stau ad. Mtzm
für Hausarbeit sof. ges.
^Hotel Adler-DadliauS. ^

Tückt Aveinmäd , en
in kleinen Haushalt idrei
Personen ) für sofort ge-
sncht. Gr Wäsche aus » .
Schiersteiner .Str . 8. 2._

gsines IHetnmäOdjen
mit guten Zeugn.. das Mt
kcchen kann u. Hau -arvest
versteht, für kl. HauZha.t
zum 1. Nov. gesucht. Zu
melden von 9—12 u. 4—7
Adollsallre 3. 1 _

Tücht. Allcinmädchen
gesucht. Fr . K. Piroth,
Friedrichstraße 37, 2. '_

Sofort
ält . erfahr . Hausmädchen
in ärztt . Herrenhaushalt
gesucht. Vorzustell. 3—5,
TaunuSstraßc 22, 1.

Tücht. Allcinmädchen.
zuverlässig, in kl. Haus¬
halt ges. Volk, Soeroben»ftrurfe»* JtO. 4.

Ord. wmdchen
ges. Dobbe' m. Str . 24. P.
Brav . Mädchen sof. aes.

Scimuß. Dismarckr. 32. 3.
Tüchtiges Mädchen

für Haus und Küche auf
sofort gesucht Dotzheimer
Straß09 . 1 links.
imm  traft.NKM
für sofort oder 1. 11. ge¬
sucht Kavellenstratze 23. .
Gesucht v. ein .̂ Dame

tückt. Alleinmädch. Schier¬
steiner Straße 8, 2. St .,
nachmittag ; 2—4 Uhr. _

Besseres Mädchen
für kleinen feinen Haush.
zum 1. 11. aes. TaunuS-
straße 33/35. 3.
Ges. für kl. ruh . Haush.

(2  Pers .) durchaus zuverl.
ehrl . evgl. Alleinmädchen
mit guten Zeugn. aus
herrsch. Häusern . Näh.
Färberei Pfeiffer, .Herder^
straße 6. Hth,

Saub . Frau od. Mädchen
von 8—10 ges. Adelheid-
straße 65, Part.

Frau oder Mädchen
v. 10—12 u. 3—5 gesucht.
Schauß, Btsmarckr . 32. 3.

Tüchtige?, zuverlässige-

flläottien oöecgtai
wird für 2—3 Stunden
.äglich vormittags v. ein¬
zelner Dame gesucht.
Vorzustell. Zimmermann-
ftra6e_5.JL ®t. rechts_
Stundenfrau

gesucht Lanaaaffe 48. 2.^
Stundenfrau

von 8—10 aes. von Dame.
Näh. Emfer Str . 34. 2.
8—10. 3—4. 7—10.

Saubere Stundenfrau
gesucht Taunusstr . 26, 2.

Saubere tüchtige
Bronatssrau

iür morgens 2—3 Stund,
gesnckt

An der Rinakirche 7. 1.
Monatsfrau od. Mädchen
aes. Schefselstraß« 5, 1 r.

Fleiß , ehrl. Monatsfrau
von 9—11 vorm, gesucht.
Langrod , Rheinstr . 104, P.

Saubere Monatsfrau
2 Std . vormittags gesucht
Mauritiusstraße 5, 2 I. _

Monatsfrau gesucht.
Drachmann . Neugasse 22.
Saub . ehrl. Monatsfrau
täglich eine , Fre tag und
Samstag je 2 Std . sofort
gesucht Bülowstr . 11, 1_L

'KW NMtMll
gesucht. Metzger. TaunuS-
strafte 23. Laden.
Monatsfrau 2mal wchtl.

8 St . ges. Schlichterstr. 8. 1
Monatsfrau 2 Std . vorm,
gesucht Jahnstraße 36, 1 r.
Monatsfrau 2 St . vorm,
gesucht Kirchgasse 5, 3.
Monatssr . 1 St . täal . ges.
Zpangenberg , Göbenstr . 15

Saub . Monatsfrau
2 Std . vorm, gesucht. Näh.
Würtbitraße 9, 3.

Sewerbiicher Personal j

Allein-
inädchen

gesetzten Alters , mit
yilieu Zeugniss.. das
rocken k.. f. Villen-
hausbast seinz Herr)
per sofort od. 1. Nov.
gesucht. Hausdame,Stundenfr . u. Diener
vorhanden. Vorzustell.
Biebrichrr Str . 46.
vorm 8—10. nachm.
1—3 Uhr.

Für den herrsch. .Hausb.
eines älteren Eb.paares

Küchenmalichen
und ZweiLmLdckben

sofort gesucht. Vorstellung
zwischen 11 u. 12 u. 3 u.
4 Uhr Mainzer Str . 48.Mt.MlheMlZMjM
gesucht Taunuöstraße 49.

Gin Küchenmädchrn
u. e.ne Kochlernende ges.
Haus Icke, Sonnenverger
Straße 50._

Küchenrnädch.
mit guten Zeugniss. nach
auswärts gesucht. Kinder,
mädchen vorhanden. Ein¬
tritt sofort. Borst. Rüdcs-
heimer Str . 9. 2 rechts,
vorm. 8—11. nachm. 3—5.

Suche zum sofortigen
Eintritt ein

Atadchen
für Haushalt und Laben.
KreiSkcklächt. Jean Roos.
Erbenheim. _ Tel. 3313.
W8MIIWS ÄMÜtliei!
für Haus - u. Feldarbeit
aufs Land in der Nähe o.
Wiesbaden s. sei. gesuckt.
>täh im Tagb '.-Verl . l ĉ

Junges Mädchen
oder Frau für halbe oder
ganze Tage ges. Adolfs¬
allee 32. Part.

Fleißige Stundenfrau
aesuckt Webersasse 21.

Atonatsfrau
saub.. zuverl .. für kleinen
Haushalt 2 Stund , täal.
gesucht: kein KobPntrag.
Klovstockstrafte9. 2 links.

Saubere Monatsfrau
moraens u. mittaa « zwei
Stunden aesuckt
_Kavellenstraße 23._

MMSMWN
zuverl ., von 8—1 u. 214
bis 59i  Uhr gesucht. Lohn
60 Mark.

Moritzstraße 7. 3 L .
Monatsfrau vo« 9—11

gesucht Rbeinstraße 33. 4.
Monatsfrau 3 St . täal.

ges.̂ Kl. Durastraße 8. 3.
Monatsfrau

morgens einige Stunden
ggs. Ponath . Roonstr. 9.
Daub . ehrl. Monatsfrau
mittags 1— 1%  Std . aes.
Kühn . Bismarckrkng 2._

Waschjrau
2 Tage für die Vorwoche
lwsuckt Hochstraße 1p. _

Tüchtige Waschfrau
z. Bedien, d. Waschmasch.
ges. Schmidt. Röderstr. 24.

fbubere Frauadenvuhen gesucht
Nerostraße 27. _

Saubere Putzfrau
f. 1—2 Nachm, in d. W.
gesucht Taunusstr . 9, 2 r.

Putzfrau
für Laden.
Laufmädchen

gesucht.
Leovo'd Eohn,

_Große Burastcaße 5,
Lausmädche«

für leichte Arbeit für vor¬
mittags gesucht. Lirschseld.
Langgasse 27. _

Junges Laufmädchen
aus 1. November gesucht.
I . Engelmann . Blumen-
hgndl., TMnusstraße 34.

Frauen
z»m Laubkehren und
Mädchen zum Sammeln
t on K ickenabfällen sucht
Arb eitsam t. Zimm er 2.
i Männliche Personen

( Kanfmitnnllche» Personal )

8uWöi>i»«k-
ische Kraft , mit Kenntnis
des BerlagSwes.. evt. in
ncbenamtl berat . HilfS-
rätigkeit gesucht. Gute Be-
Nbluna . Diskr . selbstverst.
Ang. unter T. 285 an
die^Tagbl .-Zweiastelle._

Kontoristiin)
tauch Kriegsbeschädigter)
perfekt in Stenographie u
Naschinmschreiben, sofort
ersuch.. Angeb. mit Geb
Ansvrüchrn u F. 286 an
?en̂ Tagb, >Verlag ._

Lehrling
guter besonder; günstigen
BeöiNMng . s. Wreschner.
Friedmckstraße 48. Vor.
zustellen 9—11 Uhr vor« .

AutomobU-
Monteure

gesucht.

Hugo Grün
Taunusstr . 7.

Maschinist
gesucht._ Palasthotel .,

tauch Urlauber ) gesucht.
Paulr ir.

Tüncher u. Anstreich, ges.
Bilse u. Böblmann .^
Tüncher gesucht

Joh . Paust , ir ..
Schenkendorfstraße 5.

Il
MmenslhMel

sofort gesucht

Z. Hertz
Damanmoöan
Langgasse 20.

Küfer
tum Jnstandsetzen voniersandfässern gesucht.

Kalle u. 'S»., A.-G..
_ Biebcick a. Rh. 1076

Scklofferlehrling gesucht.
Geher, Rtehlstr. 7. V. P.

Ordentl u. zuverlässiger

LllgeMeiler
für sofort gesucht.

Ed. Wevgandt.
Kirchgaffe 18._

Fräulein
welches die Handelsschule
besuchte und schon aus d.
Büro tätig war . sucht vaff
Stelle . Ang u. G. 918
an den  Taabl .-Verlag.

Kontoristin.
I . Mädchen ans guter

Fmn .. w. d. Handelsschule
bes. hat . in Buchs.. Rechu..
Korresp.. Stenographie,
Maschinenschr. usw. geübt,
s. z. 1. Nov. Anst. a. Büro.
Off, u. Z. 916 Tagbl .-Vl.
(  Gewerbliches Person al ^

Klavierspielerin
für Kino frei . Offert , u.
W 916 Tagbl .-Ver ag._

Krankenschwester
sucht stundenweise Besch
rldresse im Tagbl .-V Im

Kindersrl . sucht Stelle
in b. H. od. Kindergarten.
On . u. L. 286 Tagbl .-Vl,

Fräulein . 30 I .. im
Kochen. Backen. Einmach,
u. allen Hausarb . selbst.,
mit guten Zeugniss., sucht
Stelle gl;

oder Köchin in nur sein.
Haushalt . Aussührl . Off.
mit Gebaltsang , an

Rebmet.
Markranstädt bei Leivzia.
Marienstraße 18. Pari , r.

Unbescholtene Leute
werden sofort als F15

Wächter
angenommen . Näheres

Mainzer
Wach. «. Scklieftaefellsch,
Neubru nnenstr . 15. Pari.

Jüngerer

tzllllsöieml
gesucht.

S. LlllineMLEv.

SmMMkl»
mit guten Empfebl. sucht
WMenberg«. «.v.

Wiesbaden Reugaffe.

liriÄir
Radfahrer , gesucht.
M. ,Stillaer . Häfnera . 16.

Junger

sofort gesucht.
Inhalatoren - Gesellschaft.

Rheinstraße 34.

Zg . Ausläufer
(Radfahrer ) sofort gesucht

TaunuSapotheke._
IfTflßr blyllliMge
gesucht. Drogerie Brecher.
Neuaasse 14.

Schuljungen
sofort ges. Buchhandlung
(neben Hauptpost).

I KÄM-WA I
( Weibliche Personen )

[ Kaufmännisches Personal
Fräulein

mit auter Handschr. sucht
schriftl. Arbeit als HeiiN-
arbe t. gebt auch einige
Abendstunden aus , Otf.
u. R. 285 Tagbl .-Verlag.

Zunge bessere Mwe
unabbäng . Ans. 30. tücht.
im Haush .. sucht passtnd.
Wirkung -kr., am liebst, b.
Herrn oder in frauenlos.
Oaushalt . Off . u. F. 285
an den Taabl .-Verlag ._

Dame,
34 Jahre , sucht gute
Stellung als Haushälterin
in frauenlosem Haus¬
halt . Offerten u. B. 917
an den Tagbl .-Verlag . _

Gute Köchin
sucht Stelle in seinem
Hause. Offerten u. S . 916
an den Tagbl .-Verlag ._

Mchtige MWn
sucht Stell , per sos. Zeug¬
nisse vorhanden. Off u.
P . 916 an den Tagbl .-V.

Mädchen
mit guten Zeugniss. sucht
gute angenehme St .llung.
Oss. u. B. 916 Tagbl .-V.

Selseres« lhen
lDeamtentochter. Waise),
erfahren in allen häus¬
lichen Arbeiten, sucht St.
in kinderlosem Dausbalt
zur Fübruna demselben.
Offerten unter F. 916 an
den Taabl .-Verlag ._

Geb. sg. Frl.
gute Zeugn.. sucht St . bei
Kind oder zur Hilfe im
Sause : Offerten unter
F 917 cm den Tag bl.-V.

Fräulein
32 I .. sucht Stellung zu
Herrn oder einz. Dame.
Kellerstrafte 11. 2 links. ,
Saub . Fra « s. Besckäft.
von 8 bis 5 Uhr. Näheres
inr Tagbl .-Verlag . LI
f Männliche Personen ^ )

[ Gewerbliches Per son al^)
Sattle rgehilfe s. Stell .,

am liebst, bei Kost u. Log.
Näh. F . Embs , Sonnen¬
berg. Rambacher Str . 20,

Innerlich kriegsbesch. s.
Mann . 34 I .. vcrh.. rede-
u. schreibgewandt, sucht p.
sofort irgendwelche Ver¬
trauensstellung als
Assellbote,ürörolr« ,

Msseher
oder bcrnL evt. auch für
halbe Tage . Ausführliche
Angeb. mit Gehaltsana.
S .̂ N. 285 , Tagbl .-Verlag.

Verheirateter zuverläff.
Atann

sucht Stell , als SauSmstr,.Pförtner , Bote u. d.rgl.
Prima Zeugn, u. Emps.
vorhanden . Offerten u.
K. 916 an , den Tanbl .-D,
Ein Man « sucht Arbeit.
al. w. Art . auch Umgr, v.
Grundst . u. Gärt . v. Wint.
Näh. im Tagbl .-Derl. 8«

Frau oder Mädchen
welche« gut koche« kann für 2 Stunden von 9—11 od«
10—12 per sofort gesucht.

KorsetthauS „Robiti " , Langgasse 25.

t  Wer (Beiger für Me
I gesucht, mittag? Dienst von 4—6 Uhr. Tüchtiger
, Pianist anwesend. Off. u. L. 916 an den Tagbl -
r Berlag.
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f BllMtllM 1
1 Zimmer.

abltrftt i _13_ l «S.*3B._btIl.
Adlerstr. 35 1,8 -, K. u. K.
Adlerstr. 59 1 Z. u. K, D.
Bertramftr .19, M, 1-Z.-W,
Älüchcrstr. 7, Mtb . m.,
1 Z :m.. ft. zu V. 812287

Fastellstr, Stb , 1 Z, K,
n. herg. N. Adlerstr. 7, L.

D»tzh,„ Str , 66. Fsp,„ lZ.
Dotzh. Str . 85. Mtb ., 1 3.
Eleonorenstr . 8 1 3im . u.
Küche.„R. Rr ^ .5.^ 88109

Erbacher Str . 9, Frtsv,
I-Zim.-Wobn. zu verm.
Nah. Hth. Patt ._ 960

Fcldstr„g/11. 1 Z, ft . 1385
Feldstr.. !», P , 1 Z,u . K.
Feldstr. 12 zweimal 1 3-
u. Küche. Lth , z. v. 1699

Feldstraße 17 kl. Zim. u.
Küche billig zu vm.„ 961

Frankenstr . 21, S , 1 Zim.
u. Küche sofort. ^ 1265

Frankenstr . 22 Mf.=Z , K.,
Friedrichstr. 10, Dackl.,
J „ 3,K .. Jof ._ o. ft»._ 882
Geisbergstr . 9 1 3im .. K.
„u,„ Kell, sof̂ o. „sp.,1434
Gnriienaustr . 12 1 Zim,
,K, „ Fsv, N. 1 r._ B 3056
Gneisenaustr . 16, Frtsv,
;i ob. 2 3 - u. K. Nitzsche.
Göbenstr. 15. Sout ., 1 Z.
Göbenstr? 19. M,,1 =Z.=W.
H- rtingstraße 7, 25. P,
з . u, K, . neu Herz., sof.

Heleuenstr. 3. 1, 1L .-W..
Helcnenstr. 11, Hth.. 1 3-
и. K.^ Näh. H. P ^, 1516

Hellmundstr . 29. D.. Z.. K.
Hermannstr . 22 1-3im .-W.
Hermannstr 26 1-Z.-W.
sof. od. spät., b. Stamvv.

Kellerstr. 25 1 Z, K. sof.
Lehrstr 12. H, „ 1-Z.-W.
Lothr. Str . 28. H, 1 Z., K.
Marktstr . 12. S , 1 3 . u.
„Kücke. R . B. 2. r . , 1405
Mauergaffe 10 1 8hn . u.
Kücke an ruh. anstänb.
Leute zu vm., auch kann
etwas Hausarbeit über¬
nommen werben. 1596

Mauerqaffe 10, Frontsp,
1 3immer u. Küche an
ruh. anstänb. Leute.,1597

Morivstr 15 Frtsv , 1 3
u. K., Sth .,1 St _ 966

Nettelbeckstr 18. ö , 1 3.
H. Küche zu vm. 810563

Nettelbeckstr. 21. 25., 1 Z.
Oranirnstr . 2 Dachwohn..
1 Zim . u. Kücke an ruh.
sol. Leute. Näh. Starck,
Rbeinstratze 56, 2. , 1524

Oranienttr . 25, 2?., Ms-
Zim u. Küche. ^.811868

Lranirnstr . 54. H. D.. 1 3
PhilipvSbcrqstr . 7. P .. gr.
Zim. u. Küche auf sofort.

Riclilstr. 17. D.. ,1 -3 .-W
Rieblstr . 19. H. 1. 1 Z, K.
Röderstr. 3 l -Z.-W. 16
Riimerb. 16 1-3 .-W. l927
Römerberg 27 1 Zim, K.
K N Roller . Vrh. 1406

Rüdesheimer Str . 25 1-3 .-
28ohn.. V. Fsv, sof. o. sp.

Schachtstr. 5 1 3 .. 1 K.
iMtb ) sof . zu vm. 1288

Schierstein. Str 11 1 3 ..
K. an einz. P . Hth, 1445

Schwalb. Str . 6, Fsv, ein
g» Zrm. u. .Küche. Näh.

.Laben b. Scharfer . 1601
Schwalbacher Straße 83
Zim . u. Küche zu verm.

Sedanstr . 1 1 Zim. u. K.
Dedanstr. 5» Pbh ., 1 Zim.
u. K. sof. Näh. P . 1576

Steing . 12 1-A.-98. N. 1.
Steina 17 1 Z.. K. . 974
Walramstr . 7, D.. 1 Z.,K.
Walramstr . 37 1 Z. u. K.
Waterloostr. 6, Fsp, 1-3 .-
W. N. b. Leib! u. Theis.

Wellritzstr. 27 1 Da » w„
1 Zim.. K. u. K._ 1503

tvellribstr . 48 Zim. u. K.
Näh Hth. P . l. -

Wellritzstr. 55 1 Zim. u. K.
Westendstr. 23 1 Z. u. K.
storkstr. 23 1 3 . u K. im
Abschl an einz. Perl f.
sof. o. sv. N. Lab, ,87844

8- rkstr. 31. Sth . P .. 1 3.
u. Küche sofort zu verm.
Näh. Hausmeister . , 1588

k' Zim. n. K.. Vbh. Di. sof.
Näh. Nerostratze 36.

Zrontsp.-Wohn., 1 Z. u.
K.. sofort zu vm.. 1 Z.
u. K. aus Januar zu
verm. Näheres Weimer,
Westendstr. 28. 811688

2 Zimmer.
ffdlerstr̂ 13, 2-Z.-W., bill,
Adlerstr. 19 Dachw.. 2 8.
u .^ K. N. 1 S t.. Römer.
Kdlcrstr. 28 2 3 -. K. N7P7
stdlcrstr. 35 2 Z.. K.. K.
»dlerstr . 37 2 Z.. 1. Nov.
ob. sv. Näh. 25. 1 r._ 1603

ildlrrstr . 57 2 Z, ft . u. ft.
Adlerstr. 59 2 Z. u. ft ., D.
Adlerstr. 73, 3 r.. 2 Z.. ft.
Pertramstr . 19, £>.. 2 Z.
Lleichstraße 25 2=Zim.=W,
Abschl,„GaS. Elektr. prw.

Vle chstr. 27. S .,D .^ 2 3.
dlücherstr. 5. S . M, 2 3*
ft . N. Bismarckr . 26, 1 L

dA - wftr. 7. 6 . D .. 2 Z

Castellstr. 4/5 sch. Ms.-W..
2 Zim. u. ft ., Abschluß,
auf sof. Näh. 2 l. 1240

Dotzh. Str . 20. S ? 1? 2 Z.
u. Zubehör zum 1. Jan.
zu vm. Näh. V. 2. 1609

Dohh. Str . 85. M. P .. 2-
з .-W., Kl. i. Abschl., 1. 1.

Dotzh. Str . 122. Hth.. 2 Z.
и. K. Näh. V. 1. Damm.

Dotzbeimer Str . 124 2-Z.-
Wohn. mit Abschl. , 1607

Ellenbaaengaffe 6 2 Zim.
u. Küche zu verm. 1318

Emser Str . 46,
2 Zim. R. bas. 1.^

Emscr Str ? 69, G.. 2-3 .-
Wohn. sof. ob. spät. 978

Faulbrunnenstr . 5, Dach¬
stock, 2 Zim. u. Küche auf
sof. zu vm. Ä. P . 1544

sfclditr. 3 sind neu herg.
2-Zim.-Wohn. u. Küche
zu verm. Näh. P . 1141

Jeldstr . 8 sch. 2-Zim .-W.i
>stb. Dach. sof. bill. 1608

sfeldstr. 18. S . D.. 2 Z.. K.
Frankenstraße 15. Dachst..
2-Zim.-W.,,sof .. 240 Mk.

Frankenstr . 16 sch. Dach
,wohn .. 2,Z . u ,̂K._ 1549
Geora-Auäirststr. 6 2=3 *
. W.. Hth. D^ Nüh. Erbg. l.
Gncisenajtr . 11, H.̂ ,2 Z^
Göbenstr. 5,  Mtb ? 2=3 .?
W.- N.^ ftivping ,̂ Bl 1626

Göbenstr.^ 9. L ^ 2=Z.=Wi
Helenenstr .^ 3, 1. 2-3 .-W?
Hellmundstr ,̂15 .,Hi ?,2,Z.
Hellmtmdstr. 27. H.. 2 3i
Hellmundstr., 29,,2 -Z.=W.
Hellmundstr. 44 2-Z.-W.
Hellmundstr . 48,̂ Dachw?
2 Zim. u. Küche._ 1513

Herrnmühla . 3 Helle frbl”
neu herger. Wohn., best,
aus 2 Zimmer m. Küche,
im 1. Stock, wegen Umz.
sofort zu verm. Näh. zu-

.ersr . bei Beck. Part ._
Hirschgr. 8. 1. 2 Z. u. K.
. sof. ob. sp. Wh . P ,̂ 1489
Hirsckiaraben 10. 2, 2=3 .7

SB. Hörr . 1,_ 1464
Hirschgr. 30 2=3 .=® ., kl.Fi
Hochstättenstr. 14 2 Z., .ft.
Jahnstr . 18 2-Z.-W., Sth .,
,an ruh. Leute., N.̂ 8. P,
Kaiser-FriedrichRina 20,
Part , l., sind die von
einem hies. Arzte benutzt.
2 Zim. auf 1. Jan . 1919
zu vermieten . _

Karlstr . 38. Mtb . M., frbl.
2-Z.-W., kl. F ., sof. P . 1.

Kellerstn ?5,Ms .-W.? 2 Z.
Lchrstr.̂ 12, Mtb .,?2-Z.-W
Marktstr . 22, Stb . Frtsv -,
2 3 . u ft . an ruh. Miet.
Näh. Pbh . Griese!? 1003

Moribstr 24. Sth Frtsv,
2 Zim , Kücke sof. Näh
im Laben. Drogerie . 939

Nerastr. 11 2 Z. u. ft . ZS.
Oranienstraße 17. S D.
2 Zim. u. Küche. _ 1441

Oranieustr . 38 2 Z. u. ft.
Oranirnstr . 47 2 Z. u. ft.
Platter Str . 10 2 Wohn,
te 2 Zim. u. Küche, Hth,
sof. Näh. bei Krist. 1604

Platter Straße Nr . 28
Wohnungen v. 2 Z. Näh.
Kais.-Fr .-Ring 56., 8642

Rauenth . Str . 9. Mtb
2-Z.-W sof o., sp. 83068

Rauenthal . Str . 12. Mtb?
2-Z.=Wohn. sof. ob. svät.
Wh . Luisenstr. 19. 8638

Rheinstr . 48. 1, 3-Zim.-
Wohn., Mans . zu verm,,

Riehlstr. 11 mehrere kleine
Wohnungen hon 2 Zim.
u. Küche, sowie 1 Zim.
u. Küche zu v Näh bei
Claus . Mtb . 3,_ 8642

Röderstraße 12, Sth . D ..
sch. 2-Z.-W. aus soŝ .1542

R»derstr ,̂15L Zim. u. ft
NSderstr. 19. S ./ 2-Z.-Wi
Römerbera 6 2 Zim, ft,
Dackwohn._ 1444

Römerberg 7. Sth . Part,
2-Ziin.-Wokm. zu verm,
monatl , 26 Mk._ 1486

Römerb . 14, Fsp, 2-Z.-W,
mehr. 1-Z.-W, 2 Gel. z.
Einstell. N. S . 2, Becker,

Römerberg 24. Frontsp,
2 Zimmer u. Küche. 1595

Saalgaffe 32 Ms.-Wohn,
2 3im , 1 Küche. _ 1456

Schachtstr 11 Jcb . J =3 .=® ,
Scharnhorststr . 27  schöne
2-Z.-W, S . l .,Pr . 32 M.

Dchenkendorfstr 1 2=3 im,
Wohn. geg. Uebernahme
von Smi -sarbeit sof. z v.

Schlichterstr. 18 sch. Dach¬
wohn, 2 Zim. u. Kücke
bei etwas Sausarb . bill.
zu verm. , Näh. 2. Stock.

Schwalbacker Str . 6. Sth.
2.3 =® ., Schaefer, _ 1010

Schwalbacher Straße 44.
Sth D , 2 Z. u. K sof
od. spät, zu vm. Nah. b.
Hausverwalt, . S ^ 2. 1011

Schwalbacher Str . 77. P.
Mans .-W, 2 Lim , K,
Keller._ 5755. ,P ., 1327

Kl Schwalbacher Str . 4
Dachw . 2 Z, K._ 1519

Steingaffe 29. Sth . D..
kl. 2-Zim.-Wohn, Küche
u. Keller,auf , I .̂ Novbr.

Steinaaffe 32. S . 1. 2 Zi
,u , Küche zu. vernr , 1453
Steing . 34 2 Zim, Küche
Walramftr ^ 12. L . D^ 2Z,
Walramstr . 23 2 Z. u.  ft.

Weber«. 34 2--Z.-W, Dach.
Abschl, mi r . Leute. 1514

Webergaffe 45/47, 3 r„
2 Stub . u. K. bald o. sp.

Weilstr. 6. S . 2, 2 Z, ft.
,N .. ,das. u. Jftöberftt . 26.
Wellribstraße 44, Laden,
2-Ziin .-Wohn^ 811436

Wellrjtzstr. 45 Fsp, 2 8.
it. Küche an ruh. Leute.
Näh bei Kahn, , 88934

Wrllritzstr. 48 2 Zim. u.
ft. zu vm.. Näh. H. P . l.

Wrrderstr . 16 2- u. 3-Z.-
Wohn. zu verm, Stb . l.
2 St . u. Eidgesch. Näh.
bei Waßer , Hth, od. bei
Wevaandt . Dotzbeimer
Straße 91._ 810713

Westendstratze 20, Sth,
2 Zim. u. Küche. _ B8658

Westendstr? 23. H, 2 Z.
Westendstr. 39. H, 2 Z.
Frontsp .-Wohn., S , 2 3 ..
ft , sof. od. sväter . Näh.

L ?ebergmse 3, Gth. 2 t ..
2 Zim., Küche, Wobn. im
Dachst, mtl. 24 Mk, sof.
Näh. Zierenr . 12. S , od.
Därenitr . 4, b. Sulzbach.

3 Zimmer.
Adelhcidstr. 31, 8, ist eine
Wohnung , bestehend aus
3 ' Zim, gr . Balk, Küche
u. allem Zubeh, Gas u.

, Elektr, auf 1. 4. 19. 1598
Adlerstr^ ,13l3 -Z.-W.^ bill.
Adlerstr. 35 gr? 3-Zim.-W?
sofort, a., Hanbw.-Bctr.

Bah nhofstr. 12 3-Zim.-W.
Bertrainstr ? 17. 1. R. Biet.
.3 Zimmer u. Zubehör̂ ,
BiSmarckr. 39 3 Fsp.-Z, K?
Blücherplab 2 schöne3-Z.7
W. z. Jan . Näh. Sellwig.

,Sellmundsrr . 2,1 . 811675
Dotzbeimer Str . 18. 85. 1?
3-Zim .-Wohn. u. Zubeh.
sof. od. sp. zu vm. Näh.
bei F. Wink das. , 1539

Dotzbeimer Str . 160 3-Z.-
SSobn, Vdh. P ., Blum.

D - tzh. Str . 126 3-Zim.=
Wohn, mit Zubehör bis
1. Januar 1919 zu ver¬
mieten . Näh. zu erfrag.
Part ., rechts. _ 1584

Dotzb. Str . 171, 95.. 3 Z?
_u. K. sof. oo. spät. 87749
Ellenbogen«. 3, 1, 3—4*
Zimmer -Wohn„ Küche u
Keller zu verm._ 1396

Emser Str . 44 schöne 3?
Zim .-SRohri auf 1. Jan.

,Näh .,bei , Dormann ._
Faulbrunnenstr ? 9 3 sch?
Z. u. ft , im D. P , sof.
zu verm._ Näh. L_ 1362

Frankenstr . 13, 95, 3=8 .7
W. gl. ob. sv. Näh. Part.

Grabenstr . 86. 1? 3-Z.-W,
ev, mit Laden u. Werkst.

,Näh . Luisensrr ,̂ 19,, P.
lÄcrderstr. 2,? H. D, 3 Z.
Herderstr ? 9. Mtb, 3=Z.=

Wohnung sofort zu vm.
ftais .-Fr .-R. 41. 2. herrscht

3-Z.-W. zu vm, 10—12.
Karlftraße 39, Dach. 3 Z.
. u. K.,auf,gleich . _ 1451
Kirchg. 49. 1 r , 3-Z.-W.
Luisenstr. 43. 2, 3-Zim.-
Dackw. mit Kücke sofort.
Zu erfr . b^ Guldin . 89439

Nerostr. 9, bei Reis , 3 Z?
u., Küche zu verm. 1331

Nerostr? ' 27, H? Fsp, sch?
3-Z.-W. N. H.,2 mlS .,2.

Nerostraße 36, Stb , 3 Z.
u. Küche mit Garten sof.

Ph livvsbergstr . 2 3-Zim .-
Wohnuna frei ._ 1594

Rbeing . Str . 17 sch. 8-Z.-
W. 1. 4. 19. N. P . r . 1540

Rbeinstr,,101 . ,i . 3-Z.-W,
Römerberg 19 3 Zim . u.
Küche. Mih. Ĥ 3.^ 1583

Schwalbacher Str . 5 mvd.
3=3 .-W, Bad . Erker . Blk.

,usw , 1. 4. Näh. 3 1, 1602
TaunuSstraße 44 3-Zim.=
Wohn, Part , sof. ob. sp.
zu vm. Wh . 2.  St . 1234

Wilhelmstr. 18
Gartenhaus Part,

3 Zimmer . Küche. Babe-
raum . 2 große Keller vrr
1. Jan . z« verm, sehr
aeeigu. für Bürozwecke.
Erk. b. M. Heimerdinaer.
Wilhelmstr. 18. 3. 1558

Wörthstr . 22 gr. S-Z.-W,
^eloktr.. Licht u, ZH.. A. P.
3 Zimmer nebst Stallung.

Rem. u. Zub, 1. Jan.
Näh. Gartenfeldstraße 27.

Äahnstr. Nr. 9
4-Zim.=Wohn, Küche, Bah

u. Zubehör, mit und o.
Autogarage , zu vermiet
auf sofort. Dotzhcimex
Straße 82 1̂ ,bei .Fritz.

PhilippSbergstr. 17/19 sch.
4-Zim.-Wohn. sof. ob. 1V.
Nah. 2. Stock r,_ 1224

Rheingauer Str . 5, HP,
sch. 4=8 .=® . m. x. Zub.
zu verm. Anzus. 10-—12
ob. 2—4 Uhr, N^ Hochp. l.

Nüdesh. Str,34 „4-Z.-W,
Scharnhorststr. 22 schöne
sonnige 4-Zim.-W. 1. 4.

Scheffelstr. 8. 1. schöne
4-Z.-W. a. 1. April. Nah.
das. 3 Sl. . Schwank. 1559

Schwickb. Str . 4. .1 ' 4 Z?
^m,Zub,,sof . ob. sp.̂ 1041
Westendstr? 38, 1. 4 Zim,
Küche, Mans . sofort oder
später zu verm. Näheres
Part . lks. ob. Hellmunb-
jtraße 33. b. Stoll . 1515

Horkstr. 19, 2. W. v. 4 8,
2 Mans , schöne sonn. fr.
Lage, auf 1. Nov. ob. sp.
N. bas. Neuhaus . 811754

5 Zimmer.

Ab- lfsaller 6, 2. 5 K:,mit
gr. geb. Balkon, Kücke,
Bad. el. Licht u. reichl.
Zubehör z. 1. 4. 1919 zu
verm. Näh. Erdg. 1546

Ädolfstraße 8. 1, 5 Zim.
Wohnung, groß, auch
für Büro geeign, sofort.

Jßäli .Jb _Hau smstr.  1057,
Ärndtstraße 1, 1. Stock,
schöne 5-Zimmer - Wohn,
auf Jan . ob. April. Näh.
Arnbtstr . 1. P . od, Lad,

Dambachtal 14, V. Erd«,
5-Z.-W. m. Balk, Bad,
Warmw .-Einr , Gas , el.
Leit, bald. N. Philivvi,
Dambachtal 12. - 1564

Telaspeestr . 2, Ecke Fried
richstr. 11. 5 Zim, Küche
u. Zubeh.. 2. Stock, auf
gleich oder später zu vm.
Änzuseben nachmitt

Emser Str . 46, 1. 5 Z. u.
Zub. s. o. spät. Wh , K.=
Fr dr.-Rrng 56, F 950

Emser Str . 47 sch. 5-Zim.=
Wohn, mit reichem Zub,
Bad. Gas , el, Licht. 1272

Herderstr. 2, 1, 5 sch. Z,
, El , Bad, r. 3b , N. B. 2.
Kaiscr-FriedriK - Ring 76

schöne sonniffe 5-Zimmer-
Wohnung mrt sämtlichem
Zubehör zum 1. Avril
1919. evtl, früher zu vm.
Wb . das. B. l. 8122 23

Klarenthal . Str . 2 5,8 .=
Wobn. fof. ob. svät. 1064

Lahnstrastr 6 sch. 5-Zim.-
W. N. Her derstr.  17 . 937

Moritzstr. 21. b. Dr ?̂ Bock.
' 6-Zim.-Wohn. mit r.eichl.

Zubeh, Gas und elektr,
Licht, ftohlenaufzug und
Treppenbeleuchtung? 1333

Nikolässtraße 13 ist die
Part .-Wohn, besteh, auS
5 Zim, nebst Zubeh, zu
vermieten . Nah. Büro
des Sausbcfitzer-VereinS.
Luisenstraße._ 986

Nikolasstr. 20. 4 St , W,
5 3 , Zub, sof. o. sp. R.

Kock. Luisenstr, 15, 1

4 Zimmer.

Gr Burgstr . 17._3._ 4 Z
Gerichtsstraße 1, 1. ger.
4-Zim .-Wohn. mit Zub,
sehr geeignet für Büro,
auf sofort zu verm. Näh.
4. Stock. Sohbein. 1581

Hellmundstr . 5, 2. schöne
4-Zimmer -Wohnung zum

.1 . 1. IS, Näh. 1_ I. _ 1600
Hellmundstr. 41 4-Zim.-
Wohn, sof, zu vm. Näh,
Sausm . Herborn . , 88794

Hellmundstr . 43, 2, 4-Z,=
Wohn. sof. o. spät. Nah.
Luisenstraße 19. _ F 639

Kaiser -Frirdr .-Ring 59, 3,
herrschaftl. 4—5=8 .=® ,
Bad, reichl. Zubehör , zum
l . April 1919 zu verm.

.Näh . 3 St . l̂ ,_ 1553
Karlstr . 29 sch. gr. 4=8 .=® .

m. Gas , ab 1. 4. 1919.

Oranieustr . 19. 1, sclwne
5-Z,-Ŵ ,Näh^ Pari,^ 543

Rheinstr. 117, 2. Et , sch?
6=Zim,-Wohn, Sonnens,
»uf sofort oder später.
Näh, 1. Etage , 113.

TaunuSstr . 64, 1, 2X6 -Z.-
Wohn. auf sof. Näh, das,
U. Luisenstr. 19. _ £.638

Webcrgaffc 7 57Zim.-W,
n. für Gesch>istszw. 1078

Wilhelminenstr . 37, Villa,
nahe Wald, herrsch. 5=3 .=
Wobnuna zu ver m.

Wielandstr . 5, 3, 5=Zim.=
Wohn, mit Zentralheiz,
auf 1. April 1919 z. vm.

6 Zimmer.
Adelheidstraße 88. Eckhaus,
3. St , herrschaftl. 6-Z.-
Wohn, gr. Balkon, gr.
ged, Veranda , Fremden-
zimuier , auf April oder
fr. Näh. das. u. Luisen-
straße 19. P ar t . F7 03

Adelheidstraße 94. 1 St.
6-Zim.-Wohn. auf sofort
oder sväter zu vm. Näh,
dm elbst 3 Stock, 136?

Adolssallee 29
sch. 6-Z.-W, Zubeh.. P,
Näh. Sausmstr .^ daielbst

Gr . Burgstr . 14. 1. 6=3 .7
Wohnung mit Zentral-
heiz. u. elektr. Licht zu
vm,^ Näh ^ das.^Lab,̂ ,I383

Friedrichstr, 40. 2 l .. Ecks
Kircka, ick, 6-Zim,=W

.u . reichl. Zuh^ sof._ 1099
Herrngartcnstr . 5 schöne 6-
cb. 5=8 .= W, r. Zuh , neu
herg, Gas , elektr. Licht,
sof, ob, später zu verm.
Näb bas. 2 St . r 1160

_,r . 7 schone6=8 .=® .,
2. Stock, rnkl ar . Bad
Balkon u. Zubeh.. Gas
und elektr Lickt, auf
sof. od. sp. Näh. P . 1403

Kirchgaffe 20, 2, 6-Z.-W.
nebst Zubeh, bisher von
Herrn Zahnarzt Märker
bew, a, s. Arzt o. Rechts-
anw, geeign, ab 1. 1. 19.
ev. früh , z. vm. Ä. das.
o. Photoh. Tauber . 1521

Kirchgaffe 22. 1, sch. 6=8 .=
® , seither v. Sanitätsr,
Dr . Heymann bewohnt,
sofort aber sväter zu vm.
Näheres 2. Stock. 1246

Lanzstraße 18 lÄerotall
herrschaftl , 6=Zim .=W in
schüner ruh , Lage,_ 1103

Moritzstr. 15 6-Zim.-W.,
3 St , 800 Mk, aus sof.

, ob, spät. Wb . 1 l. 1104
Morivstr . 31. 3, sch. 6=3 .-
W, r . Zub , El , G, B,
Balk, vollst. neu, sos. od
sp. N da£, il^ Ravv, 1105

Oranienstraße 22, Vdh, 2.
6-Zim .=W. N. b. Egenolt

, U. Luisenstraße , 19. F3o5
Rheinstr . 78, 1. St , 6=Z.=
Wohn. Näheres Rhein-
str 83. V, 11—12. 1106

Sckienkrndorsstr. 7. 3. hoch-
herrschaftl. 6-Zim .-Wohn.
mit Zentralheiz . zu vm.
Besicht, v. 11 —1. _1591

Schlichterstr. 6 ist b. 1. St,
6 Zim. u Zubehör , am
sofort od. später zu ver¬
mieten . Näh. Augusta-
str. 19. Fern svr, 293, 1306
Eckwohnung,

TaunuSstr . 13 Ecke Geis-
bergstraße. 6—7 Zimmer.
Aufzug, elektr. L, Gas.
Ztrlh , sof. od. sp. Näh
1 St . bei Haas . 1109

Göbenstr, 13 eine Werk¬
statt sofort zu vm. Näh.

Jbaielbst 1.  Stock ._ 1589
Lothringer Str . 25 große
belle Lagerräume preisw.
sofort zu vm. Näh, bei
Brahm . Vdh. 1. 1 646

Luisen str. 17 Lad, ev, W,
Marktstr . 22 Laden mit
Lager u. ev, Wohnung
zu verm. Näheres
Griesel das. o. b, Meier,
Nikolasstraße 41. 1382

Michelsberg 15 Eckladen
auf sofort oder später zu
verm. Näh,, Gebr. Haber-

^stock,. Albrechtstr̂ 7.  1593
Mittelstraße 1, Eck laden,

Neben r, , gr, ft ell. R. das.
Morivstr . 37, Ecke Goethe¬
straße, gr, Eckladen zu v,
Näb, Kronenberger . 1122

7 Zimmer.
Adolfsallee 11. P , schöne
ruh. 7-Zim.-Wohn, Bor¬
garten , Badez. u. Zubeh,
auch für Büroräume.
Näb. Sausmeis ter . 1552

Adolfsallee 32 herrschaftl.
2. Etage von 7 Zimmern
auf April zu^vm.̂ .N., P.

Dotzheim. Str . 8 7-Z.-W.
fta :scr-Fr .-Ring 68 herr¬
schaftl. 7-Zim .-Wohn. m.

^reichl.^ ZubehöQ_ 1436
Luisenstraße 24. 1. schöne
7-Zimmer -Wohnung mit
all. Zubeh, für Arzt sehr
aeeign, sof. od. sp. zu v.
Näh, dgs. Tapeteng^ l 113

Taunusstraße 1. 2. Ober-
gesck. r, gr. Wohn, mit
2 Balk,, Bad. Gas . elektr.
Licht usw. zu vm. MH.
daselbst 3. Obergesch. bei
Kanne u. b. C. Philivvi,
Dambachtal 12, 1. 1051

WMMf 40
1. Stock, hockherrschftl.
7-Zimmer - Wohn, mit
reichl. Zubehör, Bad,
Personenaufzug , Gas.
elektr. Licht, Bacuum-
Reinig , auf sof. oder
spät, ev. a. für erstkl.
Etagengesch. Näh. Adel.
heidstr. 32. Anwalts-
Büro . Tel. 765. F651

t  Zim . mit reichl. Zbeh.
f. od. sp. Kl. Burgstr . 11.
Ecke Webergaffc. F208

8 Zimmer u. mehr.
Adolfstraße 9. Ecke Adel-
heidsrr, ist eine Wohn,
beitehend aus ß  Zim,
groß, Balkon, Küche, Bad
u. reichl. Zbeh, Gas u.
elektr. Licht, auf 1. 4. 19
zu verm. Anzus. 11—12
u. %5—%6 Uhr. Nah.
nur Part .̂ links._ 1571

Kapellenstr. 95 mit Ausg.
Dambachtal , Villa , 8 Z.
m. Zb. l3entralh,zelektr.
Licht. W, W.) mir schön.
Gart , in herrl . L. a, W,
sof, o. sv, 2800 Mk. Ausl.

, Karl, Fuchs,„Nerostr . 30,„1
Kirchgaffe 29, 2, 9 Zim . z.

1. Avril , kann a. gct. in
8- u. 5=Z.-W. ,v, w.,1005

Nikolasstr. 23 nei» . '8-Z.=
W, 1. u. 2. N. P . 1474

Läden u. Geschäftsräume.
Büro Adelheidstr. 10, P,
2 gr. Helle ineinandergeh.
Zim . zum 1. 1. 19 zu
vm, Gas , Waffer, elektr.

„Lichk..^ Näh.^ , St , 1550
Äd-ilfsir. 5 gr. hell?̂ Laderi
auf sofort zu vm. Wh.
b. Sausmeister das. F652

Laden
mit oder ohne Wohn, p.
für Gemüfegeschäft. sof.
zu »erm. Näh. Peiffer,
Ga .-Auaust str. 3. 2. 1107

IroBc iurpaSnt
m  Mhlgasse.

1. Stock sind große Helle
Räume für Geschäfts-
oder Bürozwecke auf gl.
»der sväter preiswert zu
vermieten . Näh. Buch-
bandluna P feil. 1551

Dotzh. Dir . 35 Lad. u. 1 Z.
sof. billig zu v. N. das.
Part , l, oder Adelheid-
straße 28?L .^ Fsvr^ 676,

Dotzheimer Str . 83 groß.
Lagerraum , a. als Werk-
stätte benutzbar, zu vm.
Wb . Mtb . P art , r. F642

Emser Straße 46 große
Werkstätte zu vm. F 642

Faulbrunnenstr . 9 ar . sch.
OstschäftSr. m. Zuo. 11 18

Friedrichstr . 46 sch, Laden
mit Kontor ' rc. sof. o. sp.
Näb. bei Frau Haas,
Friedrichstraß e 48, H, 2.

Göbenstr. 9 Lagerr , 1. 1-

Nerostr. 27 sch. Lad, mit
Gal , äuß . bill,, sof. o. sp.
Näh,  H th. 2, St , „ „1123

Nrrostraßc 27, H„ i5öSE
große Werkstätte sof. od,
später . Näh? H. 2. 1124

Oranienstraße 48 gr. helle
.Werkstätten. £ 645

Laden so f.
Röderstr. 26 Lagerr , oder
Werkst, a. s.  Kohl , 1260

Römerberg 9/11 sch. große
Läden m. I . u. K. u. fit.
Zub. bill. Näh, das. Hth,
P , bei Bergkos. oder bei
Steig er,  Bisma rckring 30

Schierst. Str . 20 Laden
zu vm. Näh, b. Roßbach^

Schierstein. Str . 27, 1, b.
K. Auer, sch, h. Lagerr,
a. als Wer kst, ziz,benutz,

Taunusstr . 19 kl. Laden,
m. od. o. 3-Z:m.-W.̂ 781,

Wasemannftr ? 14 Laden
Webergasse 3

Photoaravb Atelier zu ».
h. das. Gtb, 2 rechts.

aflk TUM.
Webergaffc 56 Laden mit
1 Z. u. Küche sof. od. sp.
zu verm. Aäb. 1 l. 1080

SLilhrlmstraße 16 und
auf sofort oder sväter
Laden u. großer Saal,
einzeln oder zusammen,
zu verm. Der Saal mit
180 gm Fläche eignet sich
zu jedem größeren Be¬
trieb , Ausstellungsraum
oder dergl. Näh. durch
Nathan  Heß . 1396

i
Jtfiai
Möerne Läden

mit Nebenräuiü . Näh,
Hildner , Bismarckr. 2.I

Gute EXiftenz.
La den Gr . Bu rgstraße 17.
Läden im Zentr, auch
vorübergehend zu verni.
Näh. Friedrichstr. 39. 3.
Großer Laden
f- f. o. sv. Kirchg 19. 1133

WUÄljkss
zu vermieten. Nähere»
Langgaffe 7._ 1241,

Büro von 2 großen Zim.
auf sofort «d. spät. Nah.
Niko lasstraße  9 . E . 790

HWr Mn
zu verm. Näheres Rhein¬
straße 59, 2.  Stock , bei
Architekt Aßmns. 1536

Bille» u. Häuser.

Wer mietet
schöne solide 10-Z.=Billa.
große Räume , hübscher
Garten . 8 Min »on der
Elektr., seine ruhige
Lage, für 426« Mark.

Engel . Adolfstraße 7.
Wohn, ohne Zimmerang.
Drudenstr . 7 m. kl. Wohn

N. Sch neider. Mtb. F202
Langgaffe 41, H„ 2 kleine
Wohnungen , 20 u. 30 M.
monatlich, sofort zu vm.
Wh . rm Laden.

Schachtstr . 6 kl.  Wohnung.
Schwalb Str . 71 Mcms.7
Wohnung mit Gas und
Kochofen zu verm. 1435
Auswärtige Wohnungen.

Eigcnh, Eintrachtstr . 5, I,
gr. 3-Z.-9B, Gas , elektr.

,Licht,̂ Starkstr , sof̂ ẑ v.
Schöne 2-3im .-W»hn. zu
verm. Näh. Sonnenberg,
ftaiser -Friedr .-Straße 5.
Anzus. vorinittags . 1579
Möblierte Wohnunaen.

Schwalb. Str . 57, 2 r,
3 möbl. ?>4im. mit Küche,

»
16 rlea Wohnräume.
mit vornehmster Ein¬
richtung Zentralheiz,
sehr großem Zier-.
Obst- u. Gemüieaart .-
Anlagen. in bequem.
Stadrlage , für die
Kriegsdauer

möbliert
zu vermiet . Anfrag.
u. U. 916 Tagbl.-V.

Dotzbeimer Str . 20 mobl.
1 Zim. u. Küche, Frtsp ,̂
auf Dez. billig zu verm,
wenn tagl . 2 Std . Haus¬
arbeit übernommen wird.
Näh. Vdb. 2. Stock
joniÄriier BtrafnS
möblierte Villa zu verm.
Nur für Selbstbewohner
Näheres nur bei Kraft.
Taunnsftraße 17. 1—3.
Möbl. Zim, Mans . usw.
Albrechtstr 16. 1l , m, Z.
„mit„gut, Pens, .^ n.L0 M
Arndtstraße 8 gut möbl?
Frontspitz-Zim. u . Mans,
auch leer, zu verm.

«lücherstr .̂ 3. Z,
Blücherstr. 26, 1 r , möbl.
3im, ^Woche 4.50 Mk.

Kl. Burgstr . 1. 2 r , 1- Ŝ
schön möbl. Zim , sonnig,
mit Kückien=Benutzung.

. ffutê Heizung._
Dovheimer Atr . 31, 3 l,
sch, g. mbl. Z . an Herrn ..

Dobh. Str . 55, 2, sch. mbl.
Zim .̂ mit„Klavier„ zu, vm,

Emser Str . 44» 2 l, fxd!
Frontsv . mit elektr. Licht

„u. a. Bens, auf 1. Roh.
Friedrichftraße 8, 1. Et,
2 ineinandergeh . möbl.

.Zimmer,aus I^ Novbr. ^
Friedrichstr. 40, 3, schön
möbl. Zimmer zu verm.

Geriihtsstr . 1. 2 r , m??Z.
Hellmundstraße 54 möbl,
. Mansarde .mit_ £>crb ._
Herrnmüblgaffe 9. 2 r,
,£rW. m,  Z, rm voll,Lens.
Jabnstr ^ 16 2Z ??) —2 P,
Karlstr . 37. 3 r „ mbl. W.=
u. Schlafz, Schreibtisch.
Bücherschr, s. E, 1—2 A.

Karlstr . 37, 3 l, g. möbl.
Fsv.-Z. m. kl. Küche. Ga»

asse64 .2
eleg.,m»bI.,sev„ Lim . zu g.
Luisenvlatz 1, 2? Wohn- u.
, Schlafzi.!n, . z, „1. Unfrei,
Luisenstraße 5. Gth . 1 l,
möbl. Zimmer mit separ.
Eingang zu  vermieten.

Museumstr. 10. 4, möbl?
Zim. m. Licht u . Kaffee
zu verm,, „mtl, „23 Mk._

Philippsbergstr . 49. 2 l..
eie«, möbl. saub. Zimmer
in ruh. freier Lage an
best, Dauermieter zu vm,

Rirhlstraße 22, am Ring»
großes möbl. Hochpart.-
Zimm er an D auermieter

Römerbera 24. 2. S , mbt,
Zim, , etw as Küchenben,

Schenkendorfstr. 4. 2. fei«
mbl. Zrm. nur an Herrn

, od. best. Geschäftsdame.
Schwalbacher Str . 14, 1 r,
möbl. Zim mer zu verm.

Schwalb. Str . 57. 2 r,
be baal , m. Erkcrz , q, P .

Sedanvlntz„9.̂ 3 l, m. Z.
Wellritzstra^e 30. 2.  möbl.
„Zim, _ cvt
Wilhelmstraße 8. 2. Gth?
Metropole, ar . elegant
möbl. Zimmer (Allein-
nueterLau verm._

Horkftr. 18. 1 r , g. m. Z
Gutmöbl. Zim.
auch an Dauerm , mit n.
ohne„Pension „ G»Idg. 3,

In einer kinderl. Familie
erhält anstänb . Mädchen
ein möbl. Zimmer . Wh.
Karlitraße 38. Vdh. P ._

Ein möbl. Zammer <wi
Dame zu verm. Näh,
im Tagbl .-Verlag . 8"
Leere Zim, M>«s«rd. re.

Frankenstr . 23. 1̂ r, „ Ms.
Gneiscnaustr . 16 Mans, -Z.
ev. auch z. Möbelernstell,

Göbenstr . 9. M, fl . 3 ?1.
Hellmundstr. 16 1 I. Ms,
Hellmundstr. 17 1 l. SSt
Hellmundstr. 23 Mans . z.
Möveleins tellen zu verm.

.Herderstr. 27, P „̂r^ lF ?L
Kr anzpl. 1 Fsv..Z? R ? 1^
Marktstr . 13 2 leere Zim,
zu„vm, ^ tb.̂ . Näh.„V. 1.

Moritzstr. 12. Lad, ein»
Mans . z. Möbele instellen.

Moritzstr. 18 1 Dachzim,
Moritzstr. 56 gr. Frontsh .-
Zim. zu 'vm. Nah . Baich,

PhilippSbergstr, 43 heizb.
Mans . m. Waffer gegen
ctw, Hausarb .^ Näh,

Röderstrnße 7_ leere JS «n£
Röderstr. 24, P , kl. Zim.
mit Kockwien zu verm.

Schnllier, uTf Kamm.
Schwalb. Str . 73. 1. l. M .
Sedanv latz 5. 3 l .. leer."R.
Sedan str. 1 leere Manl
Taunusstr . 41, 3 l , von
größerer Wohnung zwei
leere Zimmer ab zugebe«.

Wagrmannstraßr 28 leere»
Zimmer z, Mödelunter»
stellen zu verm Näh, i«
TaablatibauS . Schalter-
halle re ckt». *

Walramstr . 11 heizb. Ms.
Waterloostr. 2. 1 r „ groß,
leer. Zim, Gas , Küchcn-
benutzung, zu verm._

Wellritzstr.ill lee re Mans.
Westendstr. 21. 3 r , Kim.
u. Mans, ev, a. ». R .-H.
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Zwei arofte Kelle Mank„
sowie I groß Lagerraum
sofort »u vermieien

Mühlaaffe S.

Keller. Remisen. St all, w
Dreiweidenstr .̂ 4, Remise.
Dreiweidenstr . 4 Stall m

Remise^ ev.^ Wobu. . 956
Döbrnitr . 10 sck. Soul .»
Keller sor. zu vm. Rah.
Güb>.nstraße 13. l .__1590

Kikolasstr 28 Weinkeller
mit Pack- u. Büroräum,
zu vm. Näh. bei Justiz,
rat Guttmann . Oraiuen.
straße 15._ 1485

DllMrnhorststr. 34, 1. Stall
f. 2 ob. 3 Pf . o. Klein».

Scharnhorststr . 34 Stall.
Stein «. 12 o. Kartoffel teil.
Wellrivstr . 41 Stall 1. Jan
Näh. Uorkstraße 7, 1 r.

( « geW ]
Ruhige Beamtenfamilir

sucht z. 1. 4. 19 sck. 2-Z..
Wohnung mit Mantarde.
Vdd. Offerten mit Preis»
anaabe unter F. 916 an
den Taa bl.-Verlaa ._

Dauermieter
12 Personen . Mutter und
Toclster> suchen auf sofort
bezw. 1. Novbr. sauber

, möblierte Wohnung, zwei
jSimmer und Küche, mög¬
lichst im Abschluß. An»

' geböte mit genauer Preis,
anaabe unter A. 319 an
den^ Tagbi .-Perlag ._

Beamter
sDauermieterl sucht auf
1. November dS. FS. gut
möbliertes Zimmer , event.
mit Pension . Gefl. Off.
unter L. 915 cm den
Tagbl .-Dcrlag

2=3im.=fo!)n.
event. in Billa , z. 1. Avril
»019 v. Beamten gesucht.
Offerten unier D. 917
an den T aabl.-Verlaa ._

Tame sucht
zum 1. Avril b-Z.-Wohn.
mit Zckitralbeiz. Oif, u.
U 914 an den Ta abl.-V.

7- 8Ziirnner-Wohnnng
Jirfudit für Privatvenlion.m 1. Stock. Nähe Rhein-
strafte. Kirckaaffe «der
Sriedrickstraftr. Off. mitreisannabe unt . P . 911
an den Tagbl .-Verlag.

Suche zum 1. Nov.
ntbl. Zimmer in der Nähe
des Paulinenstifts . Schier,
steiner Strafe . Offerten
unter D. 916 «m den
Taabl .-Verlaa.

Dame suckt sauber
L» möbl. Zimmer

^Westendviertell. Off. u.
L _916̂ Tagbl.-Berlaa ._

JSIIMiM
sucht großer
möbl . Zimmer

wo das Klosett im Ahschl.
ist, mit guter Pension.
Orfert . mit PreiSana . u.
K. 286 an . den Taabl .-P.

Kaufm. Anaeltellte
kuckt aemütl möbl, Zim^Nähe der Ringtirche oder
Zietenring bevorzugt. Off
mit Preisangabe unter
M. 916 an den Taabl .-V.

s gtembenpeimej
sin kl. beb. Fremdenheim
ist noch e n Zimmer mit

.voller Pension «gute Ver»
vflegungl an L>errn oder
Dame auS guten Kreisen
abzuaeben Rüdesheimer

>Strafe 1. Part.

Ein Kückenschrank, neu.
! fu  verkaufen Gne,sensu»
| Itrake 12. V.. Beaurv . _
j 2 Klickenschr.. 1 Tisch,
I 2 Stühle . n„ vk Stracke.
| Rauentb . Str . 14. Sv . l.
I Partie neue Stühle
lnufb .-vol.t per Stück
13—18 m . bl  Schäfer,
Moritzttraße 42. Part ._

Eine leichte Nolle,
20- 25 Ztr . Tragkraft , u.
2 leicht; Kummete zu vk.
Schnurr , Schacktstrafe^ ö.
Stark . Leiterwaaen verk?
Geßner .,Dreiweidenstr . 8.
^ Handkarren zu vcrk.
Anzuseh. 12—2 Uhr. Frau
Kn-ile. Dr udenstr 9. 3 l.
Kinderwagen (Brennab .)
billig zu verkaufen. FrieS,
Geora -Auguftstr. 6, H. 3,

Fast neuer eleganterSmWlillMl
zu verkaufen bei DckauS.
Adolfstrafe 1», 1.

Preiswert zu veMieten
per1.Januar 1919

die im Hause Rheinstraße 21 — zwilchen Taunus-Hotel
und Hauptpost belegen — seither 9011t XfllinUS 9
Hotel innegehabten

drei Etagen
enthaltend 24 große, freundliche Zimmer, als Wohnung,
Klinik, Geschäftsräumeoder Fremden-Pension verwendbar,
ganz oder geteilt ; großer Hofraum und Keller, sowie Lager«
räume können mitvermietet werden.

Reflektanten wollen 'hre Adresse aufgeben an : Schließ¬
fach 65, Hauptpost._

[ MW ]
f Privat -Berkäufe )

FMiMhm.
zwei Weil,

möbliert , zwölf Zimmer,
schöne Lage stets belebt,
unter Verdien,'l. nur aea.
bar sofort zu verkaufen.
Offerten unter D 914 an
drn Taab l.-Berlag.
Ein jg. Pferd

zu verk.. einspänn . u. im
Paar gefahren,

ll . W. Rotb . Rambach.
^lnteraaffe,20.
Schweine,

12 Docken alt . zu verk.
Weimer . Ludwiastrafte 6.

Schöne Eiulra -Schweine
u. Läucker zu verlaufen.

t hilwo Brendel. rechtsoble-Müble.
Schwere Hannoveraner

Ferkel und Läuferfchweiae
zu baden bei Herziger,
Schie rltcin.

Kräftige Ferkel
hat abzuaeben

Kloftcraut Klarenthal.WliUS-ZiW
7 Monate alt . zu verk.

Jakob Burkhard.
Kasteler Strafe 95.

_Bahn >ok Birbrick-Oft. _
2 gut melkende Z eaen

u . zwei 6 Wochen alte*
Berkel zu vcrk. Grüger.
Kotzheimer Straße 172. ^

Muttrrlamm . 5 Man .»
V, pr. Z. abz. Sckreiuer,
Sonn end.. WicSb. Slr ^87,

Rebvinfchercken.
Rüde , hirfchrot. 1 alt.
fcbr wacksam u. anhangl ..
in gute Hände billig zu
vcrk. Schilling . Nero»
ftrabe 39. Restauration . ^
F . Hasen, Brla . Niesen.
Kuvpert . Eltvill . Str . 14.8Hühner. IHahn.
fit verk. Müller . Sonnen-
vera. Blatter Strafte 42.

Eckte Herren -Ubr
u eckte Bernsteinkette zu
vk. Hartwig , Eckernförde¬
straße 1, 1.

I großes Immr
uni)1ficDpacöfßü

verk. Qltatff . Nerotal 4&

!!!Pehe !N
Alaska». Blau -. Rot».
Braun - u. Weißfuchs, echt
Skunks usw.. billigst, evt.
. . ~ 2—7

vom Hauvckah nbof.
.in.
F76

Pelze!
1 »r. Ovoffum-Mantel.

1 kl. Fehriicken-Iackett zu
verk. Besicht. tägl. 2—4 bei

t aasch Nerotal 14. 2.leg-Merchs-sariU
u. vrrsch. Pelzaarnkturen.
mod. neu. im Auftrag zu
verkaufen.
_ £ enfel.J3leiififtt . _37.J.
Astrachan-Mantel
billia zu verk. Herber.
Walramstrafte 8. Part . _

Gut erh. Pelz zu verk.
Beller . Blückcrstr. 28. 1. _

Preiswert »u verkaufen
auterbalteneötetninmerHarniw.
Kriea . Goetbestrafte 21. t.
Grauer Felbel.Hut zu »k.

Leusckner. Häineraaffe kl.
Eine Westentaschenkamera
<6x91. sowie 1 Holzstativ
mit Bezua zu verk. Watt-
mann . Dietenmüble ._

Piano
schwarz, enterb , zu verk.
Zpanaenbera . luöbenstr. 15

Sa 'onflliael
lguteS Fabrilatl verkauft

Rotbman «.
LfSmarckrina 2. Lade»^.

Tafel -Klavier.
Firma R. Livv. guterh..
billia zu verk. bei Ockft.
Bismarckrina 7. Hth. .LI

Atal . Mandoline
U. Regenhut zu verk. An-
zufeben von 9—3 Uhr.
Runge . Rieblitraße 27.

Aiahagoni-balon
vreiSwert zu verkaufen.
Event, frei Wiesbaden.

Krau Stcuerinfpeltor
Wortme - n.

Lanaenfchwalbach.
_Gartenfeldstrafte 7. _

Salon , kompl., wir nen,
1. Kabrik., Badceinr .. so-
wie 1 Badew.. des. Vor¬
hänge zu verk. Hdl. aus-
aefchl. Besicht. SaniSt . u.
Mont ., 11—12. Simon,
Mamz . Kaiferftr . 17, P.
Ktickenwaae billia «u verk.
Söhn. Bleichstraß« 27.

Eisenbahn zu verk.
Hermannstr . 22.^ Rücker,
Kochherde, GaSzuglampr,
Vetr .-Längelamve , Küch.-
GaSlampe verk. Wehand,
Lothringer^,Straße 28._

Elektr. Lüster
vflammia . mit Mittelzua.
paff, für Sveife - oder
Herrenzimmer , zu verk.
Mülle r . Sonnend . Str .,19.

Gaslüster
mit Längelicht zu verk.

Altftaetter.
Ecke Lang, u. We beraaffe.

KWssllei'ZnveM
fast neu, auch getrennt,
zu verkaufen. Näheres

Nebrina.
Bierstadt . ^Moribttrafte 5.
Gardinenst .. eis. Roul.-St.
u Bogelkäsig. sehr schön,
zu verk. Besicht, tgl . 2—4
bei Racrsch Nerota l 14. 2.

mit ausfallendem Schott.
15. 17. 21 Mk.. 6 Zentn ..
zu verkaufen. Raninka.
Biidinaenstrafte 8 1. _
800 gute leere Ziaarrenk.
zu verk rufen bei Koch.
Luisenstrafe 15.

Eine Anzahl schön ge¬
wachsener
Baumstämme

zu verk. Rnzu êh. nachm.
Ge isberastrafte 25 ,

Zwei vrarl,wolle arotze
Phi nÄ-Palmen

zu verk.. geeignet für gr.
.Wintergarten . Näh. im
Tagbl .-Verlag. 8«
( Händler -Berkäufe ')

in Klicks. Keh. Skunks
ufw. billig zu verkaufen
wricyelsvertzrr8

Mittelbau 1 St . '
T elev bon 1547.

Pianos
Bechstein

gut erhalten

BlOthner
nur wenig gespielt

Mand
fast neu

zu verkaufen.

Musikhaqs

Franz Schellenberg,
Kirchgasse 83.

Mandola Gitarre , vor».
gefv. Initr ., ZitÜ.. Violine
verk. Scibel . Jahn str. 34.
E «iar mod. Küch.-Einr.
aus best. Ntaterial bergest..
Eich.-Klurwil .. TrumeauS
zu m. Pr . zu vk. Seidel,
" " Wr ... .Äahnstr. 34.

0)ut erb NAmasch. kauft
Agelsüach. Kirckg. 20. 8.

Ein guterhal .enes
Damenrad

mit Kreilauf zu kaufen
gesucht. L. Hinze. Karl¬
strafte 41. Parterre,

kteiliarr Hasenstall
mit Abschluß, aut erhalt .,
u laufen gesucht. Wirtb.

ft übIgaffe 15.

Will.MM
Lnmven « . aborholt zu
allerb Preis S Sivver.
Oranienstr . 23. Tel. 3471.

Kartoffelschalen
werden ang.. Pfd . 5 Pf.
Dodbeimer Str . 16. 1.

EMeilehi )
( Kapitalien -Angebotr )
Leihe Geld a. 1. ». 2. Hhp.

bezw. laufe solche. Off . u.
E. 285 an den Tagbl .-Vl.

35—40,000 Mark
auf nur gute 1. Hhvothek
au»zule hen. Offerten u.
H. 915 an den Tagbl .-Vl.

Kapitalien -wesuche )

Mündelsichere
Kapitalanlage.

Auf Wobnb mit Gärtn.
in Gonsenheim 59 000 M.
I. Lnvotbek aeiuckt. Off.
o B. 909 Tagbl.-Berlag.

Nene« Einfamilienhaus,
>0 Wohnräume . Zentral»
heî . gr. Garten , Untere
Wartettr . 1. bill. zu verk.

ümmobUien-Kaufgesuche)

Kl. Villa
nicht über 40000 . mit
clein. Obstgarten.

zu kaufen gesucht.
Anaeb. mit Preisangabe.
Straße u. Lagevlan unt.
0 . 916 an den Taabl -P.

Zu kaufen gesucht.
Eine kl. BUla

zum Alleinbewohnen. von
0—8 Zim., in guier Lage.
Off. mit Preisangabe u.
genauer Beschreibung u.
A. 320 an den Tagblatt-
Vercaa »u richten,_

Ia Acker.
etwa 3 Morgen , zu kauf,
gesucht. G Schüller. Eisen-
groftbandluna . Wicsbgde»
Dovbeimer Strafte 27.

s Mlltiht

Xsukm. Doin
Priv.-Schule DCIII

Rheinstr.|
115

nahe der
Riugkirthc |
Teleph .2231

Tages* und Abend- [
unterricht in der ge¬
samt . Handclswlssen *I
Schaft, Stenographie , j
Schönschreiben etc.

Dipl. Handelslehrer
Bein.

Schreib- u. Buchführungs-
Unterricht für Erwachsene
J . H. Frings , Rheinstr . 63,1

i. H. Restaurant Wies.

f 3nnno6tncn
f Immobilien -Berkäufe )

ifrachtvoller Erker-Der-
fchluft. zwei 3 Mtr . lange
Theken. Ladenfvieael. eine
Svezerei-Einricht. u. sonst.
Gegen st. verkauft Leiden,
reich Krankenstrafte 9.

Smyrna -Teppich
v. d. Stadt freigegeb., Größe 3,6 : 4,6 m, zu ver¬
kaufen. Besichtigungszeit iy 2—3 y2 Uhr.
_ fiemelfen , Adolfsallee 27, II.

In Mainz
ist ein

Empire-Salon
in tadellosem Zustande, bestehend aus : Vitrine mit Spiegel,
aufsatz, rd. Tisch, Sofa, 2 Sesseln, 2 Stühlen , 1 Hocker,
1 Gondel, 1 Paar kompl. Fenster Ueber«Borhänge, nur
an Private zn verkaufen. Händler ausgeschlossen. Anzu»
sehen Eulitz , Mainz, keibnihstraße 57 2. link».

f MWW ]

in größeren u. kleineren
Posten gegen sofortige
Kaffe preiswert zu

Pfandscheine. Brillanten
Bestecke. Leuchter. Auf.
säue. Musikinstrumente u
Pelze kauft zu Koben Pr

Jul «Rosenfeld,
15 Waaemannstrafte 15.

_ Telephon 3964. _
Herren -Taschenuhr.

nutacbend, zu kaufen ge-
sticht. Off. mit Preis
Borkstr. 27. 3 L, Merget.

in jeder Täflung , könne
Reinplatin u. Brennstifte
kauft die amtl berechtigte
Aufkäuferin w

Frau Rosenfeld
15 Waaemannttr . 15.

ötirndlger mm
zu staunend hohen Preis,
v. Sckmucklacĥ Pfandkch.
Petze auer rsri
KanR . Grosthut
Waaemannstrafte 27. 1.

Trtevbiu 4424.

Pelzfachen
Brillanten . Schmucksachen
Service . Bestecke. Pfand-
scheine. Grammov, «ne.
Muffkinftrnmentr Kinder,
svielzeuge. alles AuSrang.
kauft zu allerhöchsten Pr.

AMHÄMO
Guterh . Kinderreaensch. kl
Müller. Bismarckr 26, 1J,

GuterhaltenrS Piano
auS Privatband zu tauf,
gesucht Weberaaffe 16.
M. Stähle.

?ebr.. von Privat zuaufen gesucht. Off.
an Level. Bismarck,
ring 3L

Klavier
schwarz oder dunkeleichen,
aus beff. Lause gesucht.
Sckriftiiche Offerten an
SLJ &icM. Röderstraße,14.
Bnesinarken-Kntnlnn

Michel 1918. auch Brief,
marken zu kaufen gesucht.

Lieft.
Luremburaltr afte 2. 1 r.

Mittlere
Registrierkafse

zu kaufen gef. Klelngarn.
Dodb eimer Straße 22._

Möbel-Plüsche
zu kaufen gef. Ellenboaen-
aaffe 9. _ _

Frriaearbenr Möbel.Sucher. Lüster usw. kauftroß. Btüchernraße 27.
Gebe. mech. Svirlsachen.
Latcrna maaica. Kine
matoaraoben . Eiirnbabilen
x.  kauft Krause, Wellritz,
straße 10.

Günst. Gelegenheiten
ZU

Kauf und Mieta
von

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich
Telephon 6656.

Wilhelmstraße 56.

Schneller Erfolg
in Mathematik u. Sprach,
bei früh . Lehrer an hies.
6. Sch. Bismarckr. 11. 1 r.

’MJ.Q60 UD. Hell
erteilt energ. Unterricht.

^Scrta . Sekunda . Mack..! Sorach.. auch in Privat-
Lebranst ., Pensionaten rc. z
Angebote unter E. 916
an den Ta abl.-Verlaa ._ I
Schonschreiben
Rnndschr.. Maschknenkchr..
Stenogr , Korrcspond. u.
Buchhalt, lehrt in k. Zeit
durckau» erfahr Kraft m.
In Referenzen Beg. tägl.
Mäft Honor. Räb Meder.
Dodh. Str . 44. Tel. 3708.

Zwei schöne Billen
(10 und 12 Zimmert in
bester Lage zu verk. Näh.
Naff. Landesbank. F 700

RBnd- und Zierschrift
unt . Gar. d. sich. Erfolsres
b. d. schlecht . Handschrift.
Einf . dopp., amerik. und
Hot .-Buchfiiar ĴTel. 8027.

Wo lernt Ia. Fräul.
schnell u. grdi. Scköii» u.
Recktsckreibcn? Ott . mck
Preis T. 916 Tagbi .-Becl,
Erst» . Gefgng.Nnterriiht
nach ital . Methode von
akad. diplom. Lehrerin.
Karlstraße 24. 1._ _
Bioli». u. Klav^Unterr.
w. ar . ert . Dobb. Str . 55. 2
Grdl . Klavier -Unterricht

w. ert .. Stunde 1.50. Off.
u. S . 284 Tagbl .-Verlag.

Ab heute beginnen meine Winter - Tanzkurse
und nehme ich in den eisten Stunden noch An.
meid, von Damenu . Herren entgegen. Eiiizel-Unterr.
jederzeit. Frau Frieda Sauer , geb. von Pcl «ke,
Adelheidstmße 33. Fernruf 4555.

PMen«Wilden1
.. ■i i— '■ wm

Wohn.-Nachw.»BüroLion&De.
IBahnhofstr . 8. T. 708.1
Größte Auswahl von|

i Miet» u. Kaufobjetrenz
leder Art.

Grünes led. Portem.
mit Inhalt v. Bahnbos
bis Bismarckrina in der
Elektr. verl. Gegen gute
Belohn, abzua. Bismarck-
ring ^ll . 3. Et. link»._

Verloren
Dienstaavormitt . von Ecke
Kleiststr bis Ende Wie.
landstr. fckw. Oi-l^betel.
Geg. g. Bel. abz. Wieland-
strafte 20. 2 St.

KleineBilla
9 Zimmer , mit Zentral.
Heizung, in schöner, freier
Lage, wenige Minuten
vom Kurhaus entfernt , zu
verkaufen. Kriegsanleihe
wird in Zahlung genom,
Angebot» unrcr T. Z, 804
hauvtvostlag.^WieSbade«.

WM AMNS
lierrfchaftk lO-Zim.-Billa.
10 Min . v. KurhiuS . im
Werte von 90 000 Ml
für 75 000 Mk, fof. verk.

Enael . . Adolfktrafte 7.__
Geschäftshaus

in allererster GescküftS.
laae zu vk. Karl Maurer,
Sckiwalbacher Str . 44._8.

Ein «. Vorderhaus.
5-Zimmer .Wohnung , ruh.
Straße am Bahnhof , gut.
Zust. u. rent .. zu verk.
kaufen. Off. u. D. 891
an den Ta gbl-.Verlaa-

Irötet Lhklinz
(langer Steins verloren.
Abzugeben gegen Belohn,
beim Portier Hotel Eou»
1jnental .,Lanaaaffe . ^^_Holz-, JiDDiraariT
und 2 Gutscheine f. KokS
in arauer Mavve verlor.
Gegen Bclobnuna abzna.
auf dem Aundbilro.
1 Tasche mit Scklüffrl.

Portem .. karierte Schale
D^ ttwock, abends 6—7,
v. SÄlackthof b. Ringk.
verl. Abzug. Karlstr . 36,
H<th. 2. St ., od. Fundbüro.

Braun -feid. Flicken
verloi'kn. Gegen Belohn,
abzugeben Lainerweg 1. .

Kl. araue Kave zuael.
Sch.erst. Str . 18. Part.

Haus
mit vrima Weinrestaur ..
mit oder ohne Weinbest..
Wiesbaden , weg.n Krunk.
heit zu verkaufen. Offert,
p . F 911 Tagbl .-Veriaa.

Fn Biebrich. Nabe de»
Rhein ».

Haus
mit MirtfchaftSr .. 15 Z..
Stall Hofraum . preiSw.
«u verk. oder zu vermiet.
Off u. ft. 913 T °abl.-̂ .

Dotzheim.
Kl. Wohnhaus
mit Stalls , Hausaarten.2 Z-Zim.-Wohnungen . el.
Lichl im Lause , ist Verb,
halber unter günstigen
Bedingungen zu verkauf.
Näh/ im  Taab .-Ver-._Si

GrundMek
Morgen , mit 17 frag,

fähigen i uitbaumen . bei
der KurbauSafiptilerei . zu
verkaufen. Näheres zu
ersraaen im „Reben stock".
Bierstadt.

Meyers Wreibstnbe
D-vb. Str . 44. Tel, 3708.
fertia » alle schriltl. Arbeit
an bei biffia. Berecknun».

Nähmaschinen revor ert
lReaulieren im HauSl Ad.
Rumvf . Saalaaffe 16. _

Heizer, ael. Schlaffer,
emviichlt fick den aecbrien
Hernchakten zur Be¬
dienung der Damofbeiz.
Offerten unter T. 915 an
den^ Tagbl .-Verlag ._

Heizung
Reinigen ». Fnstandfetzen
übernimmt Fr , Facob.
Ellenboaengaffe 9, 3._
Krautschneiden

besorg, vromvt Olebr. Birk
Norkstr. 6. Lirschgrab 13.

Schneiderin empf. sich
im Anrerligen von Röcken
»nd Blusen im HauS.
MicbclSberg l2. 3 El . _

Schneiderin emvf. sich
im Auf. v. K êid, u Bluf.
Emfer Str . 44. fc linf «.
Leeren - u Damenkleider-
Anfertiauna nach Mali.
Modcriiif .. Wenden uns
Uinaibeitcn L. Kritfchnau
Morldstrafte 20. Laden. _

Kovkwafchen, Frisieren
u. Ondul . 175. Steiner,
neben Residenz-Theater.

Reparaturen
für Korsetts,
auch die bei uns nicht ge¬
kauften Korsetts werden
prompt ausgeführt.

"IIUUIUI|
Langgasse LS.

Elektr. Koplbehandlung
geg. Haarausfall , Nagelpfl.
Anny Kupfer , Langg .39,11.
SchönbeitSvil. Nagelpfl. !

Frieda Michel,
Taunuoftr . 19. 2. a. Kockbr.

Elegante
Ragelpftega.

bl. vommcrshelm,
Dvtzhelmer Strafte 2, 1,

am Reiidenz-Tbeater.
Telephon 1178.

Nagelpfl.. DchönheltsvN.
H. Rudorf . Mütelstr . 4. 1,
an der Lan ggaffe.

( MM«
©uter liltnjstiUi

für 2 Personen aesticht.
•IJefL Offert , mit Preis¬
angaben unter E. 917 an
den, Tagbl .-Verlag ._ _

Lelbstaeber gibt Geld.
A. ,Potthokf .,Eltv,Str . Jk

Nach Berlin u.
Hannover hin
leere Möbelwagen zurück.

UmzugSgelegenheU.
öpednenl mi\  Lionha.
^ .Scharnkorststrafte 29._

Heit, lindert . Witwe
a. d. Lande nimmt ein
befferes Kind, am liebsten
Mädcken von 4—5 Jahren
in gewissenhafte Pflege.
Nähere» zu erfrag . Nero»
straße 42, Hth. 1. St.
bei Vieriahn . von 12—1
u^ nack 5 Uhr. _ _ _ __

Mädchen, 3 Mon .,
befferes diStr. Herkunft,
in Pflege zu «eben oder
abootier . Ausführl . Au»
aet'ote mit Preis unter
K. 286 au drn Tagbl .-Vl,

Zwei Freundinnen.
18 u. 20 F.. such, die Be»
kaniitschinl zweier Brüder
oder Freunde zweck»
Heirat Offerten mit
Bild unter F. 286 an den
Tanbl .-Perlaa . Bild auf
Wduiich zurück.
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Städtische Gewerbeschule Wiesbaden.
Beginn des Winterhalbjahres : Montag . 21. Oktober.

Anmeldetage : 18.. 19.. 2». Oktober.
Kunstgewerblich« Abteilung , vorklafse«Eintritt vom 14. Lebensjahr)
rageofachklasse» für Architektur und Raumkunst. Flächenkunst, künstlerische
Fraurnlleiduug (Model asje). Toimtag ». und Abendttasse« für die der-

schiedriistr« kunstgeiverblichru Berufe.
Jeicheuklasse» für »och schulpflichtige Knabe« und Mädchen im Alter von 10 bis

14 Jahren , an schulfreien Nachmittagen.
Handwerkerfachklassen . Lagesfachklassen für Baugewerbetreibrude.
Zonntags - und Abendkurse für Bau« und Maschinenschlosser, Maschinenzeichner,
Mechaniker, Eleltwmm,teure, Tischler, Glaser, Aiaurer, Zimmerer, Steinhauer,

Bauzeichner, dekorative Gewerbe, Buchgeioerbe, Gärtner.
Kurse für Phyiik, Elektrotechnik, Statik, Algebra.
tSertstättenunterricht für Tischler, Buchgeioerbe, Elektwmonteure, Spengler,

Polsterer. Zahntechniker, Damen- und Herrenfriseure,
llutrrrichtskursr in Buchführung und Geschäftsführung für Handwerk «ud « lei»,

gewerbe, insbesondere für die Frauen und Töchter von Geschäftsiuh rber«.
Auskunft und Drucksachen im Geschäftszinnnerder Schule, Wellritzstraße 38

«nur vormittags). F612
Lcr Direktor. E. vcutinger . ArchitektD. W. B.

Zurückgekehrt
Sanitätsrat

Br..Dodeflhitr.
Schuhmacher

UM Beite
Oranienstrabe 27
verzogen nach

Jahnstratze 19.
Edelobst — Weauer.

Sonnenbera.
Ludcudorfsstrahe

la.bfljeueroucitenT
5 reihig, solange Vorrat, vor¬
teilhaft anjubieten. Trog,
vaeke , Taunusstraße 5.

Stets Eingang von

Bclcuclitungs-Körpern
für

11
in allen Preislagen,

eleganteu.eint.Ausführung.
Alle Gas- und Petroleum¬
lampen andere Tür Elektr.

Beleuchtung um.
Seiden - und

Stoff -Schirme
werden in jeder Form und
Grösse in eigener Werk¬

statt « angefertigt.

W.  Hinnenberg iSSÄ
Langgasse 15 . :: Tel . 6595.

Ia gewässerten

Stockfisch
ohne Häuf

jetzt fäglldi frisch in:

n

Grabenstrasse 16,
Bleichstrasse 26, Kirchgasse 7.

Ferner täglich frisdi

im Aussehen und Geschmack wie
Leberwurst.

eitzkraut
Zentner 8 Mt.

fianonen•Halle. WWW 14.
W-und Emlise-Mmigung.

Heute Freitag9'/-Uhr
Fortsetzung der großen Waren
Versteigerung im „Deutschen Eck"

Ecke Waldstrabe.
Es kommen Waren aller Art , Tee . Puppen

und Splelwaren zum Ausgebot.

Carl Jacob
Auktionator n. Tarator . Seerobenstr. 9.

Schreibers Konservatorium
Adolfstr . 6 , 2.

Schirmherrin : Frau Prinzessin Elisabeth von
Schaumburg -Lippe.

Meister-Kurse in Gesang: Herr Curt Hoche,
Lehrmeister des hiesigen Königl. Hotopernsängers

Harry de Garmo.
Melstor-Kursc in Klaviersplel : Herr Georg Adler,

Pianist , Sehülcr von Kaff und BQlow.
Der Unterricht in allen Zweigen der Musik

_ hat begonnen. _
Lebendfrische

Bachforellen
Rheinsalm im Ausschnitt
Frische Nordseekrabben

su haben in

Frickels Fi
Blusen

moderne Ttlacfjart.

Conrad Vulpius
JJJarkt/lraße 30 : : Ecke TJeugasse.

Pelzlager
Graste Auswahl elegant,
u. einfach Pelzaaruitur.
Aeusterst billig ! Kein Vab

Ärnu 0)8rh.
35 » drlbeidstrabe 35.

Uebcru. leichte fuhren.
Umzüge v. r Fed^rtolle in

ladt, so-
o!* »nd

und auster der
wie Fahren von
Kohlen xu mastigen Vre s.
«un Schick. Wrllridstr . 48.
Televbon 2724.

AeuAettl

Kein Ersatz!
Erprobt!

Ueberall bewährt!

i i

i a

Ein Versuch genügt!

!l lauer ■ ■

i i
1113kür Haus, Hof, Straße, Stall, Lager.

Gründliche ReinisungI:: Größte Sauberkeit! : Billigst im Gebrauch!
NB . Nach Abnutzung stets noch als Schrubber su verwenden.

Ersatzteil » erhältlich.
Alleinverkauf

nur Lei: Ludwig Heerlein , GW°S 16
Wiesbaden.

Küchenmöbel
neu. erstklassige Arbeit.

Mo llath. striedrlckiktr 40.
Prival -Mittaas-

u. Abendtisch. a. u. reich!.
Oh . u. S . 285 Tagbl..Bl.

Billige
Stadt -Umzüge

besorgen sachgemäst
Gebe. Landershcim,

Röinerverg 17. Tel. 4406.
Nmzvae. Kphlm. Koks

bef._biU Zindel. Ste .irg. 10
Umzüge.

Stadt » u Landsuhr .. Klav.,
Kaiienschr.-Transp ., Sol».
Kohlen. Koks bei. vr. u. b.
Michel, Neugasse 22. £>. 11.

Kleine Umzüge
sowie Tevvichkkovfen.

Kokser von u. n d. Bahn,
auch Konten u. KokS bei.öiylvllcze%\mi

rekevlion 2070.
Geöffnet von mornenS 7

bi» abends 8 Uhr.

Nerven-
u Seeleneneraetik . Ge»
d.ickunis. u. Willensbi .d..
Gcmütrstähl ., Suag .. veri'.
?.'kagn.. vsvchokrati'che Be.
lehrung. zt. bewahrte vcr.
sönl. Einzelkurse . Sicherer
Erfolg ! Näh. nur aus
schritt!, Anfc. durch Verlag
Psdchokratie. Wiesbaden,
GöbLnitraste kS. l.

©ernnniQ=®iet
m Flaschen emvfiehlt

Bierbandlung
Kerd. Knavv,

llabnstrafte 3. ' Tel . 1910.

Starke

werden zu leben annehm¬
baren Preisen verkauft.
Bötticher. Wellridstr . 47.

Ställe , tragb ., f. Gemuiu
Kühe,Schweine. Ziegen,

Tausende aeliefrrt . Alle
Geflügel -Geräte . Katalog
frei . Geflüaelvark A»er.
bach 126. Hellen. F66

Gedutts-Knzeigen«
verlodinigs-Nnzeigen
Traunngs-Anztigtll
Tmlier-Kozeigeu««
I« riilachrr wie trinfitr
»uslühnug fertigt Pit

L. Hchellenderg fche
»ofDtHftDnitfimi

MmKort: ..Tagdistthsu«"
ftrorut 6650 53

Pelze
Hüte , Kragen , Mufte

werden umgearbeitet und neu angefertigt
in bekannt guter Amführung

A. Koeriver Nachflg .

Nach Gottes unenorschlichem Rat»
schluffe entschlief heute abend 10>4 Uhr
nach längerem Leiden in seiner Heintat.
wo er Erholung suchte, mein inngst»
geliebter Gatts , mein guter Sohn , unser
herzensguter Bruder , Nesse, Schwager und
Onkel, der

fiönigl.AilitsMIs-MW

aus Wiesbaden,

im fast vollendeten 38. Lebensjahre.

Um stille Teilnahme bitten:

um «g °b. Wirt
Familie Mpitpit Pick.

Attenkirchen (Westerwald), Wiesbaden
(Moritzstrah: 50. l >. Schirrjiein . Effru,
Holzappel, den 15. Oktober 1018.

Die Beerdigung findet statt am Samstag,
den 1ö. Oktober 1918, nachmittags 4 Uhr.

INS

Statt besonderer Anzeige.

Am 13. Oktober starb Im Dienste des Vaterlandes in einem' Feld¬
lazarett an Lungenentzündung nach kurzer, schtverer Lranlheit mein
eürziger Sohn, unser geliebter Bruder

der Königlich PrcuFische Referendar

Franz Rudorfs
Reserveoffizier des Feld - Artillerie -Regiments Nr . .10
Lri .onuaur - rfsi .icr bei einem Artillerie -Kommaudcur

Inhaber de» Eisernen Kunze».
In tiefstem Schmerz:

Emma Rudorfs, geb. Freudenthell.
Thekla Rudorfs.
21a Rudorfs.

Wiesbaden sWilhelminenstraße 3), Oktober 1918.

Gott den Allmächtigen hat eS in seinem unerforschlichen
Ratschlüsse gefallen , meinen lieben Gatten , unseren lieben
Vater , Schwiegervater , Bruder , Schwiegersohn, Schwager
und Onkel, Herrn

Heinrich Fett
am 16. Oktober, abends 9 Uhr, am Tage seine- 44. Geburts¬
tages , zu sich in die Ewigkeit abzurufen.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:

Elisabeth Felr . verw. Weber, geb. Faust
und Kinder.

Wiesbaden , den 17. Oktober 1918.
Saalgasse 28.

Die Einäscherung findet am Samstag , den 19. Oktober,
nachmittags 3 Uhr, im Kremawriunh -zu Mainz statt.

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem
schweren Verluste meines lieben Mannes , für die vielen
Blumen - und Kranzspenden sage ich allen meinen tiefgefühlten
Dank.

Frau Carl Herke Wwe.
u. Kind.

Hirschgraben14.
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Moderne Schlafzimmer,
in Nußbaam , Eichen, Mahag ., mit 2» «. 3tür . Spiegel,
schränken, vrn 750—358V Mk., elegante Speise- nnd
Herrenzimmer , Wohnzimmer, Küchrn-Einrichtangen.
Büfetts , Bertikos, Schreibtische, Kleiderschränke,
Küchenschränke, DiwanS, EhaiselongneS, Betten in
allen Preislagen , Patentrahmen , Matratze», Deckbett.

Möbel -Bauer,
WeNritzstrahe 81.

vie Erinnerung an

Kichlhofen
mahnt ckas deutsche Volk
zur Zeichnung auf ckie
S. Xriegr - Nnleihe.

Leiht Euer Selä äem vaterlanä!

Goldene Trauringe!
eigene Anfertigung, mod. Form, stets auf Lager

Joh . Kühn, Goldschmiedemeister,
Langgasse 42, im Hotel Adler. — TeL 2331.

Beleuchtungskörper
modern, grosse Auswahl, billigste Preise.

PI st ** Ir Luisenstrasse 44
■ ■ ■» f  neben Residenztbeater. 1022

c
König !. Schauspiele.

Freitag . 18. Oktober.

I »-n Besten der Witwen - und
Waisen - Pension »- und Unter-
ftützungsanstalt der Mitglieder
des König !. Theater -Orchesters.

Erstes
Symphonie - Konzert

des König !. Theater - Orchesters
unter Leitung des Kgl. Kapell¬
meisters Hrn . Prof . Franz
Mannftaedt und unter Mit¬
wirkung der K. u . K. Hofpianistin
Frau Wera Schapira (Klavier)

aus Wien.
1. Ouvertüre »Der römische

Karneval " (op . 9) von Berlioz.
9. Zum ersten Male : Zweites

Konzert für Klavier mit
Orchester von Bachmaninoff.

Gespielt von W. Schapira.
— 10 Minuten Pause . —

3. Konzert (Es -dur ) für Klavier
und Orchester von Frz . Liszt.

Allvgrstto maestoso . —
iZussi Adagio . — Allegretto.
— Allegro marciale.

Frau W. Echavira.
4. Fünfte Eittfonie (C-moll) op .67

von L. v. Beethoven.
I . Allegro von drio.
II . Amiante con moto.
III . Scherzo und Finale.

Anfang 7, Ende etwa 9 Uhr.

Residenz-Theater.
Freitag , 18. Oktober.

Erstes Gastspiel
des Oberbayer .Bauern -Theaters

Almenrausch und
Edelweiß.

Oberbayer .Volksstück mit Gesang
»nd Tanz in 5 Akten von Hans

Neuert.
Der Bührlbauer . Girgl Grilrl
Margarete , s.Weib Berti Winter
Mentl , beid . Sohn . W. Lanius
Reinthaler .Maler Franzi Winter
~ ' V7 ZerFr. Hr '
Quast , Wilddieb . . Marl Keil
Gaberl , Jäger hundhammer

Brigadier von Berchtesgaden
Toni Keul

K° rdl 1 SEe-
»äniJ r*nnen  Hansi Wimmer
Zenzl . Liesl Lackner
Der Urbani von Stoa A. Stürze!
Der Hies vom Bühel

S . Sandbichler
Burg ! . Poldi Lanius
Anfang 7, Ende 10 Uhr.

s flurlwtifrfloiwrte]
Freitag , 18. Oktober.

Abonnements-Konzerte.
Stfidt. Kurorchester.

Leitung : H. Jrmer , stSdt.
Kurka peUm eister.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre xu «Nacbklänge

von Ossian. von N. W. Gade.
2. Böhmische Tänze Nr. 7 und

8 von A. Dvorak.
3. Taranteile von F. Llsxt.
4. Ave verum von Mozart,

bearbeitet v. Tschaikowsky
». Ouvertüre zu «Ein Sommer-

nachtstraum » von Mendels¬
sohn.

6. Serenade von Joe . Haydn.
7. Fantasie aus der Oper

«Lohengrin» von Wagner.
Abends 8 Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper «Figa¬
ros Hochzeit» von Mozart.

2, Adagio aus der Sonate
pathötique » von Beethoven.

5. Erinnerung an O. M. v.
Weber von E. Bach. '

4. Münchner Kindl, Walzer
C. Ebner.

ä. Ouvertüre rnr Operette
«Die schöne Galathee» von
F. v. Suppö.

8. Pizzicato-Polka von
L. Desormes.

7. Fantasie aus der Oper «Die
Stumme von Portici» von
D. F. Anher.

8. Kaiser Friedrich -Marsch von
C. Friedemann.

Melns-MMten
Kaufm . Verband für

« »gestellte, Tagesheim Kiv
weibliche

lgestrllte, Tagesheim Kirch.
gaffe 11, 2._  Unentgeltl . Aus¬
kunft in allen Standes » und
Rechtsfragen . Sprechstunde
seden ersten u . dritten Freitag
>m Monat , abends 7—8 Uhr.

Evangelische Madch-nhilf - « .
Dotzheimer Etr . 4, Stb . Be¬
ratung in Fragend . Erziehung
und Fürsorge für weibliche
Jugendliche . Sprechstunden:
10—11 und 3—4 Ubr.

« »»kunstsstell« für Frauenberufe
erteilt kostenlos Auskunft über
fimitl . Berufsgebiete . Sprech¬
stunden : Montag , Mittwoch
und Freitag von 2—5 Uhr.
Zimmer 7, Arbeitsamt , Dotz-henuer Strasie.

Tagesheim für »erufstit . Flaue«
uad Mädchen, Kirchgaffe 11,1.
Jeden Donnerstag abend Zu-
fammenkunft f. die Mitglieder,

«nb für im Erwerbsleben stehende
jnage Mädchen E. Emser
Strohe 8, 2. Jeden Abend von

. 7—9 Uhr Fortbildungskurse.

Wiesbadener Stabt -Verbau» für
Jugend stirsarze E. V. Fürsorge
für die gefährdete und ver¬
wahrloste Jugend , Jugend,
gerichtshilfe , Vermittlung von
Pflegestellen , Unterbringung
in Krippe , Kindergarien , Hon
usw. Rat und Auskunft in
Vormundschafts - u . Fürsorge-
lachen. Fürsorgevermittlungs¬
stelle König !. Schloß , 2. Stock,
Zimmer 31. von 9—3 Ubr.

Diensrbaten - Schule Wiesbaden.
Hauswirtschaftl . Ausbildung
für schulenilasfene . Mädchen.
Aufnahme April u. Oktober.
Bestcht. Mittwochs , 10—12 Uhr.

Mädchen- und Frauengruppe für
soziale Hllfsarbest . Bermittl.
von ehrenamtlicher Mithilfe
auf allen Gebieten sozialer
Arbeit . Sprechstunden im
Kavalierhaus des Schlosses,
Bdh . 2. St ., Zun . 8, Montags
von 12—1 Ubr.

Verein für Ausluust über «obl-
fahrtr -Einrichtnngen u. Rechts¬
frage», Dotzheimer Sttah « 1,
im Arbeitsamt . Geöffnet werk,
täglich, auherSamrtag , abends
von 8—7 Ubr.

Wiesbadener ^Krippen" , Sabels
bergerstr . 3 und am Eksäffer-
Platz ,nehmen Kinder in Tages-
pfleae mit Beköstigung und
Kleidung.

Vereinigung jüdischer Frauen Wies-
baden. Sprechstunde : Jeden
ersten Dirnsrag im Monat von
4—»Uhrin der „Nasiau -Loge ",
Friedrichstrahe 38. 2. St.

Intim« Lichtbildbühne.
Macriliusstr . 12. Tel . 6137.

Klatschrosen.
Schwank in 1 Aufzug.

Die Serenyi.
Schauspiel in 4 Akten.
In den Hauptrollen:

Lia Klara und
Erich Kaiser -THz.

Samstag, 19. Oktober:

Kernig Porten
(Die Sieger .)

KINEPHON
Ein großer Erfolg!

Spannendes Schauspiel in 4 Akten, mit

®Ifia Nay®
in der Hauptrolle.

Interessante Naturbilder.

Hedda Vernon
in

Die Hochstaplerin!
Keine alltägliche Geschichte

in 4 Akten I

Rhein*l
str. 47. 1

u Rhein-
str. 47. 1

Nur noch heute!

Dei letzte Vollmonil.
• Geschichte einer grossen Liebe.

In den Hauptrollen:
Erste Wiener Künstler

4 Akte . _ 4 Akte.

Wie Bubi Detektiv wurde.
Lustige Detektivgeschichte in 3 Akten.

Humor.
Neue künstlerische Musik.

"S“ ODEON
Erstklassige Lichtspiele.

Kirchgasse
18

Erstaufführung I
Die Tochter des Rajah.
Drama in 4 Akten mit Magda Madeleine.

Ein Zirknsmätfei -s-
Lustspiel in 4 Akten.

Olga Engl
Karl

Ein Besuch im Tiergarten zu Nürnberg.
:: Konzert der Wiener Künstler-Kapelle.

:: Elsa Weise
Bechersachs.

Rentner Wuppke in Sehwitzbad.
Lustspiel in 4 Akten.
In den Hauptrollen:

Carl Sandt und Melitta Petri::
Erst -Aufführung I

Wir gingen einen schweren Pfad.
Ein Herzensroman in 4 Akten.

In den Hauptrollen:
LUDWIG BECK,

Kgl. bayr. Hofschauspieler, und
Thea Steinbrecher

vom Münchner Schauspielhaus.

EMEESH

ein geheimnisvoller Detektiv-Roman
in 4 Kapiteln.

In der Hauptrolle

Hugo Flink.
Schöne Naturbilder.

Im Gasthaus
. zur Ehe

flott gespielter Schwank
voll überwältigender Situationskomik.

V vornehmes BuntesTheater
Ab 16. Oktober 1918, allabendlich 8 Uhr

Oer brillante Weltstadt-Spielpian!
Wegen des beispiellosen Erfolges

prolongiert I
Die tolle Pantomime der

Mackwey -Compagnie

„Alles in Kreuz und Quer“.
Der beste Akt in seiner Art

Doley und Partner.
Kunst und Humor auf Fahrrädern.

Derling-Hoffmeister
das glänzende Kunstgesangs-Duett Alt Wien

und eine weitere Reihe
erstklassiger Kunstkräfte.

Tulpensfiel-
Konzerf -Palasf!
Stiftstr . 18. Fernruf 1036.

Ab 16. Oktober, allabendlich >/-8 Uhr:

die Hellseherin
lind die übrigen Konzert -Solisten,
sowie die beliebten Tulpenstiel-Konzerte.

Bunter Teil : Beginn punkt8.30 Uhr.
Nur frühes Kommen sichert Platz,

iVorverkauf: 11—I Uhr und ab 5 Uhr nachm.f^

Palast-Hotel, Kranzplatz.!
Jeden Mittwoch and Sonntag;Tee -Konzert

im Wintergarten
von 4 Uht* an.

Allabendlich7 Uhr:

Grosse Konzerte
des

Tonkunst-Orchesters
unter persönl.Leitung des Kapellmeisters

Fredy Haas.
= Frischer Anstich----

von
Spatenbräu-

Eintritt frei.

Vergnügungs - Palast

Gross-Wiesbaden
Dotzheimer Str. 19. :: Fernruf 810.
Schlager-Programm vom 18.—31. Oktober.

2 Reinsch , Gymnast. Attraktion.
Schw. Petzold I Schwarz-Weiß
Musikal-Akt. | Tanz- Duett.

KARL STEPHAN , Humorist.
Hermanns I Schw. Florence

Marine-Luft-Akt. I Spring- Szene.
2 Dardis 2 , Biitzhut-Jongleure.

Kuno Conradi | Sanny Teres
Mundharmon.-Spiele | Holländische Tänze.

:s BILL und WILL ss
Exzentrisch-Akt mit 1 Esel.

Anf. wochent. 7a/4Uhr (vorher Musik). Sonn¬
tags 2 Vorstellungen, 4 u. 7’/« Uhr. — Vor¬
verkauf täglich von 11—12 u. 4—5 Uhr im |Theaterbüro.
Int Cabarets 10 erstkl. Kunstkräfte.

Im Restaurant: Konzert und Vorträge.

Wiesbadener Weinstuben
und 1015

vormals M V _ — _  vormals
u9 Kanee ua

Marktstr. 26. :: Marfetstr. 28
Täglich Künstler -Konzert.
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